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Zwei Generationen - Eine Idee
Die Taschengeldbörse

Seit diesem Jahr gibt es in Bad
Driburg ein neues erfolgreiches Pro-
jekt - die Taschengeldbörse. Dabei
helfen Jugendliche Hilfesuchenden
bei alltäglichen Aufgaben. Dafür er-
halten sie ein kleines Taschengeld.
Die Taschengeldbörse ist eine
Kontakt- und Koordinierungsstel-
le, die Jugendliche und hilfesuchen-
de Menschen miteinander in Ver-
bindung bringt. So können unkom-
pliziert und unbürokratisch kleine
Hilfen im Alltag organisiert wer-
den - zur Freude beider Seiten.

Fortsetzung auf Seite 3
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Gedenkfeier anlässlich der
Reichspogromnacht

Sitzungstermine der
Stadt Bad Driburg

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Am 01. November beginnt die
neue Wahlperiode des Stadtrates
unserer schönen Stadt Bad Dri-
burg und der neue Bürgermeister
nimmt seine Tätigkeit auf.
Bereits frühzeitig hatte ich erklärt,
nicht noch einmal als Bürgermeis-
ter zu kandidieren. Aufzuhören ist
eine Entscheidung, die mir nicht
leichtgefallen und die auch mit
Wehmut verbunden ist.
Bad Driburg und seine Ortsteile
bieten eine hohe Lebensqualität.
Die Stadt insgesamt ist besonders
liebenswert. Ihr als Bürgermeis-
ter 21 Jahre vorzustehen und mit
so vielen tollen Menschen zusam-
menarbeiten zu dürfen, war mir
eine große Ehre.
Der Austausch und Dialog mit den

Bürgerinnen und Bürgern und
transparentes Handeln war der
Stadt immer wichtig. Die Anre-
gungen und Hinweise aus der Bür-
gerschaft und den Unternehmen
waren stets hilfreich für die Ent-
wicklung des Standortes.
Die gute Zusammenarbeit mit all’
denen, die sich - vor allem auch
ehrenamtlich - eingebracht haben,
hat maßgeblich zur Stadtentwick-
lung unserer Stadt Bad Driburg
beigetragen. Nur durch das ge-
meinsame Wirken war die gute
Entwicklung unserer Stadt und
ihrer Ortsteile möglich. Dies wird
auch in der Zukunft so gelten.
Herzlichen Dank Ihnen allen - den
politischen Amtsträgern, der Frei-
willligen Feuerwehr Bad Driburg

als städt. Einrichtung, dem DRK-
Ortsverein, den vielen weiteren
Vereinen, Institutionen, Gewerbe-
treibenden, den Kirchenvertre-
tern, sozialen und karitativen Ein-
richtungen, allen ehrenamtlich
Tätigen hier in Bad Driburg und
ganz besonders natürlich den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern
der Stadtverwaltung.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien von Herzen alles Gute und
dem neuen Bürgermeister von
Bad Driburg, Tobias Tölle, stets
eine glückliche Hand bei seinen
Entscheidungen!
Der Stadt Bad Driburg wünsche
ich weiterhin eine so positive Ent-
wicklung. Ihnen allen eine schöne
Zeit!

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Wie in den vergangenen Jahren fin-
det auch in diesem Jahr wieder eine
Gedenkfeier anlässlich der Reichs-
pogromnacht an der Gedenk-Stele
in der Oberen Langen Straße 68 in
Bad Driburg statt. Alle Bürgerinnen

Folgende Sitzungen finden im No-
vember statt:
Montag, 10.11.2025, 18 Uhr,
Stadtrat (konstituierend)
Rathaus, Bad Driburg,
Sitzungssaal
Montag, 24.11.2025, 18 Uhr,
Stadtrat (konstituierend)
Rathaus, Bad Driburg,

Sitzungssaal
Die öffentlichen Tagesordnungen so-
wie die Vorlagen können direkt dem
Ratsinformationssystem der Stadt
Bad Driburg entnommen werden
(https://bad-driburg.rim.gkdpb.de/
startseite) und hängen am Rathaus
der Stadt Bad Driburg, Am Rathaus-
platz 2, aus.

und Bürger sowie Gäste sind einge-
laden am Montag, den 10. Novem-
ber, ab 11 Uhr, zur Gedenk-Stele zu
kommen. In diesem Jahr hat das
Gymnasium St. Xaver das rund 30-
minütige Programm vorbereitet.

Öffentliche
Bekanntmachung
Die Bekanntmachung „Aufhebung
von Reihengräbern auf dem Fried-
hof Neuenheerse“ wird durch Be-
reitstellung im Internet unter http:/
/www.bad-driburg.de/bekanntma-

chungen öffentlich bekannt ge-
macht und ist dort abrufbar.
Nachrichtlich erfolgt ein Aus-
hang im Eingangsbereich des
Rathauses.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 43 | Freitag, 31. Oktober 2025 | Kw 44 | Rautenberg Media 3

Fun & Action auf dem Wasser am 8. November
Neues Angebot des Hallenbades Bad Driburg

Der Wasserpark wird im Bad Dri-Der Wasserpark wird im Bad Dri-Der Wasserpark wird im Bad Dri-Der Wasserpark wird im Bad Dri-Der Wasserpark wird im Bad Dri-
burger Hallenbad aufgebaut.burger Hallenbad aufgebaut.burger Hallenbad aufgebaut.burger Hallenbad aufgebaut.burger Hallenbad aufgebaut.

Sie sind zurzeit sehr beliebt bei
Kindern und Jugendlichen: Was-
serparks. Eine kleinere Version
davon gibt es seit diesem Som-
mer auch in unserer Stadt. Ge-
spendet hat sie der Förderverein
des Freibades Bad Driburg. Jetzt
haben sich die Verantwortlichen
dazu entschieden, den Wasserpark
in der kalten Jahreszeit regelmä-
ßig im Hallenbad (Auf dem Krä-
henhügel 13) zugänglich zu ma-
chen - und das sogar ohne Auf-
preis, das heißt für 2 Euro.
Das neue Das neue Das neue Das neue Das neue Angebot des Hallenba-Angebot des Hallenba-Angebot des Hallenba-Angebot des Hallenba-Angebot des Hallenba-
desdesdesdesdes
Alle zwei Wochen, immer sams-
tags, wird deshalb ab dem 8. No-8. No-8. No-8. No-8. No-
vembervembervembervembervember das Hallenbad zwischenzwischenzwischenzwischenzwischen
17 und 19 Uhr17 und 19 Uhr17 und 19 Uhr17 und 19 Uhr17 und 19 Uhr außerhalb der bis-

herigen Schwimmzeiten nur für 6
bis 17-jährige geöffnet sein. Dann
werden ausreichend Beckenauf-
sicht und der fertig aufgebaute
Wasserpark gestellt - zum nor-
malen Eintrittspreis von 2 Euro.
Die Eltern haben die Möglichkeit
im Vorraum oder am Beckenrand
zu warten. Die Wassertiefe be-
trägt dabei aus Sicherheitsgrün-
den 1,80 m, die Beckentempera-
tur liegt bei 28 Grad.
Die weiteren Die weiteren Die weiteren Die weiteren Die weiteren TTTTTermine in denermine in denermine in denermine in denermine in den
nächsten Monaten sindnächsten Monaten sindnächsten Monaten sindnächsten Monaten sindnächsten Monaten sind: 22.11.,
der 6.12., der 20.12., der 3.1., der
17.1. und der 31.1.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Fortsetzung der Titelseite

Die Tätigkeiten sollten ungefähr-
lich und unkompliziert sein und
keine besondere Qualifikation er-
fordern. Dazu gehören Rasenmä-
hen, Unkraut jäten, Gartenarbeit
gerade jetzt im Herbst, kleinere
Aufgaben im Haushalt, Umzugshil-
fen, Unterstützung im Umgang mit
Smartphone und Computer sowie
das Gassi-Gehen mit Hunden.
Seit Beginn sind etwa 20 Jugend-
liche im Einsatz und unterstützen
tatkräftig die Menschen vor Ort.
Karin Rosemann äußert ihren
Wunsch: „Es sollten sich noch
mehr Jungen für das Projekt be-
geistern und mithelfen.“
Ein konkretes Beispiel: Eine Dame
aus dem Carpe Diem freut sich
sehr darüber, dass ein junges
Mädchen regelmäßig mit ihr spa-
zieren geht. Ein weiterer Jugend-
licher half tatkräftig beim Packen
zahlreicher Umzugskartons.
Die Aufgaben dürfen täglich nicht
länger als zwei Stunden und wö-
chentlich nicht mehr als zehn Stun-

den dauern. Die Jugendlichen
müssen mindestens 14 Jahre alt
sein. Die schriftliche Zustimmung
der Eltern ist erforderlich. Das Ta-
schengeld beträgt mindestens 8
Euro pro Stunde.
Vor jedem Einsatz füllen sowohl
die Helfenden als auch die Hilfe-
suchenden ein Formular aus, um
Aufgaben und Rahmenbedingun-
gen abzustimmen.
Es ist ein Geben und Nehmen -
alle haben etwas davon. Die Ju-
gendlichen sammeln wertvolle
Erfahrungen, lernen Verantwor-
tung zu übernehmen und stärken
ihr Selbstbewusstsein. Die Senio-
rinnen und Senioren wiederum
erhalten praktische Hilfe und so-
ziale Kontakte, die ihren Alltag
bereichern.
Ins Leben gerufen wurde das Pro-
jekt von Karin Rosemann, Stadt-
heimatpflegerin und Mitglied des
Inklusionsbeirates Bad Driburg.
Sie stellte die Taschengeldbörse
kürzlich sowohl in der Gesamt-

schule Bad Driburg als auch im
Gymnasium St. Kaspar in Neuen-
heerse vor. Beide Schulen unter-
stützen das Projekt aktiv. Auch
die Schulleiterin des Gymnasi-
ums St. Kaspar, Christin Johlen
sowie Simon Tewes, Schulleiter
der Gesamtschule Bad Driburg,
und Sven Reinhards vom Lei-
tungsteam der Gesamtschule,
verantwortlich für die Klassen 8
bis 10, begrüßen das Engage-
ment der Jugendlichen.
Bislang gibt es nur positive Rück-
meldungen - sowohl von den Ju-
gendlichen als auch von den Hil-
fesuchenden. Ein Schüler der 8.
Klasse äußerte traurig, dass er

noch nicht mitmachen dürfe, da
er das erforderliche Alter noch
nicht erreicht hat. Er steht aber
bereits auf der Liste für das Jahr
2026. Ein anderer Schüler fragte
sogar ernsthaft, ob er während
der Unterrichtszeit helfen dürfe.
Wer Interesse hat oder mehr In-
formationen wünscht, kann sich
bei Karin Rosemann melden: Te-
lefon 05253/2655 oder Mobil un-
ter 0176 96974633.
Weitere Informationen sowie an-
dere ehrenamtliche Angebote in
Bad Driburg finden sich unter:
www.bad-driburg.de/de/wohnen/
Ehrenamtliche-Angebote.php
Doris Dietrich
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Beliebter Publikumsmagnet zurück
Glühweinhütte im Gräflichen Park öffnet wieder

50 Jahre Schulabschluss der Klasse 9a

F&B Manager Konstantin Hoffmann vom Gräflicher Park Health &F&B Manager Konstantin Hoffmann vom Gräflicher Park Health &F&B Manager Konstantin Hoffmann vom Gräflicher Park Health &F&B Manager Konstantin Hoffmann vom Gräflicher Park Health &F&B Manager Konstantin Hoffmann vom Gräflicher Park Health &
Balance Resort hofft wieder auf eine schöne Glühweinzeit im Platanen-Balance Resort hofft wieder auf eine schöne Glühweinzeit im Platanen-Balance Resort hofft wieder auf eine schöne Glühweinzeit im Platanen-Balance Resort hofft wieder auf eine schöne Glühweinzeit im Platanen-Balance Resort hofft wieder auf eine schöne Glühweinzeit im Platanen-
hof.hof.hof.hof.hof.

Die gemütlichste Zeit des Jahres
beginnt im Gräflicher Park Health
& Balance Resort: Seit Donners-
tag, 23. Oktober, hat die beliebte
Glühweinhütte im Platanenhof
wieder geöffnet. Bis in den Januar
2026 lädt sie von Donnerstag bis
Sonntag zu winterlicher Gesellig-
keit, heißen Getränken und stim-
mungsvollen Momenten ein.
Bereits in der letzten Saison lock-
te die Glühweinhütte mit über
7.500 Besucherinnen und Besu-
chern zahlreiche Gäste aus Bad
Driburg und der Region an - und
hat sich damit zu einem echten
Publikumsmagneten entwickelt.
Der geschützte Platanenhof bie-
tet dabei eine besondere Atmos-
phäre: urige Sitzgelegenheiten auf
Baumstämmen, wärmende Feuer-
stellen und der Blick auf die his-
torische Parkkulisse schaffen ein
unverwechselbares Ambiente.
Im Angebot stehen neben klas-
sischem Glühwein auch Trend-
getränke wie Aperol Spritz so-
wie saisonale Heiß- und Kaltge-

tränke. Wer auf Alkohol verzich-
ten möchte, kann sich über aro-
matische Alternativen wie
Punsch freuen.
Konstantin Hoffmann, Food & Be-
verage Manager im Gräflichen
Park Health & Balance Resort,
beschreibt den besonderen Char-
me: „Unsere Glühweinhütte hat
sich zu einem festen Bestandteil
der winterlichen Jahreszeit im
Gräflichen Park entwickelt. Der
Glühweinzauber im Platanenhof
ist zu einem beliebten Treffpunkt
geworden, an dem man die kalte
Jahreszeit in ihrer schönsten Form
erleben kann. Für den kleinen und
großen Hunger gibt es in der
Oscar’s Bar, im „Caspar’s Restau-
rant“ und im Pferdestall auch ein
Speisenangebot.“
Öffnungszeiten Glühweinhütte:
Donnerstag bis Samstag: 16:30 bis
20:30 Uhr
Sonntag: 14:30 bis 19 Uhr
Feiertag (24. bis 26. Dezember):
14 bis 18 Uhr
31. Dezember und 1. Januar: 14

bis 18 Uhr
Donnerstag bis Sonntag, ab 23.
Oktober 2025 bis Januar 2026
Ort: Platanenhof im Gräflicher
Park Health & Balance Resort, Bad
Driburg

Bei schlechter Wetterlage oder
großem Andrang können die Öff-
nungszeiten entsprechend ver-
kürzt oder verlängert werden.
Weitere Informationen unter
www.graeflicher-park.de

Am 27. September feierte die ehe-
malige Klasse 9a der Hauptschule
ihr 50-jähriges Schulabschlussjubi-
läum im Hotel am Park. Von den
einst 33 Schülerinnen und Schülern
folgten 16 der Einladung zu diesem
besonderen Anlass.
Besonders gefreut haben sich alle
über die Teilnahme ihres damaligen
Klassenlehrers, Dr. Udo Stroop, der
den Tag gemeinsam mit seinen ehe-
maligen Schützlingen verbrachte. Die
weiteste Anreise hatte eine ehema-
lige Mitschülerin, die extra aus Hei-
delberg angereist war.
Bei einem reichhaltigen Buffet wur-
de viel erzählt, gelacht und in Erin-
nerungen an die gemeinsame Schul-
zeit geschwelgt. Alte Fotos sorgten
für Gesprächsstoff und so manche
Anekdote brachte die Runde zum
Schmunzeln.
Da der Abend allen so gut gefallen
hat, wurde beschlossen, sich in drei
Jahren erneut zu treffen. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer blicken auf
ein sehr schönes und harmonisches
Wiedersehen zurück, das sicher noch
lange in Erinnerung bleiben wird.

Wieder vereint nach 50 Jahren: Schülerinnen und Schüler der ehemaligen Klasse 9a der Hauptschule BadWieder vereint nach 50 Jahren: Schülerinnen und Schüler der ehemaligen Klasse 9a der Hauptschule BadWieder vereint nach 50 Jahren: Schülerinnen und Schüler der ehemaligen Klasse 9a der Hauptschule BadWieder vereint nach 50 Jahren: Schülerinnen und Schüler der ehemaligen Klasse 9a der Hauptschule BadWieder vereint nach 50 Jahren: Schülerinnen und Schüler der ehemaligen Klasse 9a der Hauptschule Bad
Driburg mit ihrem Lehrer Dr. Udo Stroop beim Jubiläumstreffen im „Hotel am Park“.Driburg mit ihrem Lehrer Dr. Udo Stroop beim Jubiläumstreffen im „Hotel am Park“.Driburg mit ihrem Lehrer Dr. Udo Stroop beim Jubiläumstreffen im „Hotel am Park“.Driburg mit ihrem Lehrer Dr. Udo Stroop beim Jubiläumstreffen im „Hotel am Park“.Driburg mit ihrem Lehrer Dr. Udo Stroop beim Jubiläumstreffen im „Hotel am Park“.
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Eine Reise in die Republik Moldau
Pulse of Europe Bad Driburg lädt zu einem Reisebericht ein
Moldau ein winziges Land weit im
Osten Europas. Es trug auch schon
mal die Namen Moldawien, Mol-
dova, Bessarabien, MASSR. Die
vielen Namen zeugen von der
spannenden und wechselvollen Ge-
schichte des Landes. Eingerahmt
von mächtigen Staaten suchte es
über die Jahrhunderte seine natio-
nale Identität - bis heute.
Dabei hat sich Transnistrien, ein
Kleinststaat, abgespalten und Ga-
gausien in gewisser Weise
ebenfalls. Auf kleinstem geografi-
schem Raum treffen unterschied-
lichste Gesellschaftmodelle und
Zukunftsperspektiven auf einander.
Das führt vor dem Hintergrund des
Ukraine-Krieges zu Konflikten im
Spannungsfeld von Autokraten und
Demokratien. Die Gruppe Pulse

of Europe Bad Driburg bietet mit
diesem Reisebericht ein hoch ak-
tuelles und brandheißes Thema
zur Zukunft der EU an.
„Europa ist keine geografische
Tatsache, sondern eine Entschei-
dung!“, betont dabei Hella Bleich,
Initiatorin der Pulse of Europe
Bewegung im Kreis Höxter. „Und
Moldawien zeigt, dass der Weg
nach Europa der Weg der Freiheit,
der Demokratie und des gemein-
samen Zusammenhaltes ist.“
Zerrissen zwischen Ost und West
auf der Suche nach einer stabilen
politischen und wirtschaftlichen
Zukunft, so präsentiert sich das
Land heute.
Kristin Launhardt-Petersen war
mit einer Studiengruppe dort und
konnte mit gesellschaftlichen Ak-

Selbsthilfegruppen zu psychischen
Erkrankungen laden neue Mitglieder ein
Angebot auch für junge Betroffene
Das Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter
weist darauf hin, dass in mehre-
ren Selbsthilfegruppen zu psychi-
schen Erkrankungen derzeit noch
Plätze frei sind. Die Gruppen bie-
ten Betroffenen oder auch Ange-
hörigen die Möglichkeit, sich in
einem geschützten Rahmen mit
anderen auszutauschen, Verständ-
nis zu finden und Wege zur Stabili-
sierung und Stärkung der seeli-
schen Gesundheit zu entwickeln:
In Bad DriburgIn Bad DriburgIn Bad DriburgIn Bad DriburgIn Bad Driburg haben die Selbst-
hilfegruppen „Depression“ und
„Ängste“ freie Plätze. Ebenso
lädt die Gruppe Selbsthilfegrup-

pe der Angehörigen psychisch
Kranker des Kreises Höxter (ApK
e. V.) in Bad Driburg Interessierte
zu ihren Treffen ein.
In HöxterIn HöxterIn HöxterIn HöxterIn Höxter freuen sich die „Jun-
gen Seelen“ über junge Men-
schen zwischen 18 und 35 Jah-
ren, die an einer Angststörung,
Depression oder PTBS leiden.
Darüber hinaus nimmt auch eine
Depressionsgruppe für Erwach-
sene zwischen 35 und 65 Jahren
neue Mitglieder auf.
In In In In In WWWWWarburgarburgarburgarburgarburg hat sich Ende Okto-
ber eine neue Selbsthilfegruppe
gegründet zum Thema Posttrau-

matische Belastungsstörung
(PTBS); auch diese Gruppe ist
noch offen für weitere Mitglieder.
„Gerade der Austausch auf Au-
genhöhe hilft vielen, sich weni-
ger allein zu fühlen und neue Per-
spektiven zu gewinnen“, sagt
Cornelia Pätzold vom Selbsthil-
fe-Büro Kreis Höxter.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte beim Selbsthilfe-
Büro Kreis Höxter. Die Teilnahme
an Treffen einer Selbsthilfegrup-
pe ist kostenlos, unverbindlich
und vertraulich. Das Selbsthilfe-
Büro in Höxter ist mittwochs zwi-

schen 9 und 12 Uhr und donners-
tags zwischen 14 und 16 Uhr te-
lefonisch unter 05271 69 41 045
erreichbar oder jederzeit per E-
Mail an
selbsthilfe-hoexter
@paritaet-nrw.org.

teuren ins Gespräch kommen.
Anhand eines bebilderten Reise-
berichts werden unterschiedliche
Aspekte ausgeleuchtet und den
Teilnehmenden das Land näher
gebracht.
Interessierte sind herzlich einge-
laden, am Montag, 10. Novem-
ber, um 18 Uhr, ins Café „Handge-
machtes“ in Bad Driburg, Lange-
straße 86, ehemalige Buchhand-
lung Saabel, zu kommen.
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„Das Zukunftsbett“ im Bettenstudio Köller
Leben und Schlafen nach Ihren Wünschen.

Fotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret Sieland
Kurze Pause - Schlafberater Klaus Köller genießt die Vorzüge desKurze Pause - Schlafberater Klaus Köller genießt die Vorzüge desKurze Pause - Schlafberater Klaus Köller genießt die Vorzüge desKurze Pause - Schlafberater Klaus Köller genießt die Vorzüge desKurze Pause - Schlafberater Klaus Köller genießt die Vorzüge des
LIBRA Bettes.LIBRA Bettes.LIBRA Bettes.LIBRA Bettes.LIBRA Bettes.

(sie) Im Schnitt verbringen wir
mehr als 120 Tage des Jahres im
Bett. Kein anderes Möbelstück
im Haus wird so oft genutzt wie
das Bett, und dennoch ist kaum
eines so unterschätzt. Dabei bie-
ten moderne Bettsysteme viel-
fältige Funktionen für einen noch
komfortableren Alltag. Höchste
Zeit also, einen genauen Blick
auf das Schlafzimmer der Zu-
kunft zu werfen.
Das Köller Bettenstudio in Stein-
heim ist seit über 40 Jahren für
eine große Auswahl an Bettge-
stellen, Unterfederungen und
Betten aller Art, bekannt. Das
Sortiment rund ums Schlafen be-
inhaltet vom Kissen über jah-
reszeitlich der Wärme ange-
passte Zudecken über schicke
Bettwäsche bis zum modernen
und komfortablen Bett für alle
Lebenslagen. Das Team Köller
berät mit langer Erfahrung rund
ums Schlafen.

Klaus, Christiane und Steffen Köl-
ler legen großen Wert auf eine
ganzheitliche fachgerechte Bera-
tung zum neuen Bett und damit
die Möglichkeiten zum erholsa-
men Schlaf.
Aktuell wird eine echte Neuigkeit
in der über 800qm² großen Aus-
stellung präsentiert. Die Betten
LIBRA und LIBRA de Luxe der Fir-
ma Stiegelmeyer aus Herford. Sehr
schöne Doppel- und Einzelbetten
als Polsterbett oder auch Holzge-
stellbett im modernen Design, die
keine Wünsche offenlassen.
LIBRA - DAS VIELSEITIGE BETT
FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT.
LIBRA DELUXE - KOMFORT UND
DESIGN IN PERFEKTER BALANCE
„Diesen optisch sehr ansprechen-
den Betten sieht man nicht an,
was sie alles können“, erläutert
Klaus Köller. - Komfort und De-
sign in Perfekter Balance - ver-
spricht der Hersteller. „Jede Bett-
seite beim Doppelbett hat eine

moderne Motorrahmentechnik
integriert. Lesefunktion, Stufen-
lagerung und Liftfunktion. Das
Bett lässt sich per Knopfdruck zum
besseren aufstehen in der Höhe
verstellen es bietet Refluxlage-
rung und eine sehr bequeme Ses-
selfunktion. Das Bett ist als Dop-
pel- und Einzelbett erhältlich. Es
besticht durch Aussehen, Ausstat-
tung und Komfort. Ein Bett für
alle Lebenslagen und eine sinn-
volle Investition in die Zukunft“.
„Möchten Sie im Bett frühstücken
oder fernsehen oder müssen wäh-
rend einer Rehabilitation längere
Zeit ruhen müssen? Verwandeln
Sie Ihr Bett in einen Relaxsessel
mit ergonomischer Sitzposition
und nehmen Sie ohne Verspan-
nungen auf Augenhöhe am Alltag
teil. Möglich wird dies durch nach
vorn schwenkbaren Bettkorpus.
Auch die mühelos einstellbare
waagerechte Hochlagerung der
Unterschenkel fordert die Ent-

spannung“, verspricht der Her-
steller.
Zu den Betten wird ein großes
Stoff-Portfolio angeboten. Beim
Libra deluxe sind die Kopf- und
Fußteile immer gepolstert, bei
den Seitenblenden kann man
zwischen Polsterung und Holz-
dekor wählen. Alle Materialien
sind im Alltag widerstandsfähig
und leicht zu reinigen.
Die Betten sind geprüfte Medi-
zinprodukte und können, wenn
nötig, in Betreutes Wohnen oder
ein Pflegeheim mitgenommen
werden.
Bildunterzeile Foto 2925 1:
Die Vielfalt der Ausstattung der
„Zukunftsbetten“ ist immens
groß - zahlreiche Farb- und Stoff-
variationen stehen dem Kunden
zur Verfügung. Klaus Köller freut
sich mit seinem Team auf inter-
essierte Kundschaft.Nachmittags
jederzeit Beratung mit Termin
unter 0171 - 3708170

Neue Prostatakrebs Selbsthilfegruppe
Höxter - Brakel - Bad Driburg
Liebe Freunde und Mitstreiter,
braucht man Selbsthilfe? Du wirst
sehen:
• Selbsthilfe gibt Halt!
• Selbsthilfe stärkt!
• Wer sich nicht selber schlau

macht, weiß nur, was der Arzt
sagt!

• Ein informierter Patient wird
besser behandelt!

• Durch mehr Wissen besser
entscheiden!

Erstes Treffen: Dienstag, 4. No-
vember, um 18 Uhr, im Familien-
zentrum NRW, Helle 4, 33034 Bra-
kel. Es wird auch Dr. Saša Poku-

pic, Chefarzt der Abteilung Urolo-
gie im St. Ansgar Krankenhaus
Höxter, anwesend sein.
Weitere Treffen: Jeden 1. Diens-
tag im Monat ab 18 Uhr.
Willkommen sind alle Männer, die
aktuell oder in der Vergangenheit
von Prostatakrebs betroffen sind.

Die Teilnahme ist kostenlos und
unverbindlich.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen über das Selbsthilfe-
Büro Kreis Höxter unter
05271 69 41 045
bzw. per E-Mail unter selbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org.
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Ein Schuhkarton voller Liebe

Fotos: WPK Presseportal WPKFotos: WPK Presseportal WPKFotos: WPK Presseportal WPKFotos: WPK Presseportal WPKFotos: WPK Presseportal WPK

Weihnachten rückt näher, und
auch in diesem Jahr beteiligen sich
wieder viele Menschen an der
Aktion Weihnachtspäckchen-Kon-
voi. Jeder kann mitmachen.
Gesammelt werden liebevoll ge-
packte Schuhkartons - bitte Ober-
und Unterteil separat in Ge-
schenkpapier einwickeln. Der Kar-
ton kann gefüllt werden mit Spiel-
sachen, Süßigkeiten, Schulmate-
rial und warmer Kleidung. Die
Päckchen können bis Samstag, 15.
November, bei einer der regiona-
len Abgabestellen abgegeben
werden.
Geeignet sind neue oder neuwer-
tige, haltbare und kindgerechte
Dinge wie zum Beispiel Spielzeug,
Kuscheltiere, Kinderkleidung, Hy-
gieneartikel, Mal- und Schulbe-
darf sowie Süßigkeiten. Das Ge-

schenk soll einem Jungen oder
einem Mädchen Freude machen -
oder auch geschlechtsneutral ver-
packt werden.
Nicht geeignet sind deutschspra-
chige Bücher, Spiele mit kompli-
zierten Anleitungen sowie Spiel-
zeug mit Elektroantrieb. Ge-
brauchte Kleidung bitte nur bei-
legen, wenn sie in sehr gutem
Zustand und absolut sauber ist.
Ein Geschenk mit Herz: Für viele
Kinder ist es das erste Geschenk
ihres Lebens. Die liebevoll gepack-
ten Kartons bringen nicht nur klei-
ne Überraschungen, sondern auch
Zuneigung und Hoffnung.
Die Päckchen gehen an Waisen-
häuser, Krankenhäuser, Behinder-
teneinrichtungen, Kindergärten,
Schulen und andere soziale Ein-
richtungen - in besonders arme,

ländliche und abgelegene Regio-
nen Osteuropas.
Mit einer kleinen Portospende
von 2 Euro helfen die Päckchen-
packer dabei, dass jedes Ge-
schenk sicher am Ziel ankommt.
Abgabestellen in der Umgebung:Abgabestellen in der Umgebung:Abgabestellen in der Umgebung:Abgabestellen in der Umgebung:Abgabestellen in der Umgebung:
• Brunnen-Apotheke, Lange Str.

119, Bad Driburg
• Fashion & Shoes im Center

am Speicherturm, Anton-Spil-
ker-Straße 33, Steinheim

• St. Nikolaus Apotheke,
Marktstraße 6, Nieheim

Die Helfer des Konvois arbeiten
alle ehrenamtlich. Die Mitfahrer
tragen ihre Reise- und Unter-
kunftskosten selbst - viele Fahr-
zeuge werden von Unterstützern
bereitgestellt.
Mehr Informationen zur Aktion
unter:
weihnachtspaeckchenkonvoi.de
Text: Doris Dietrich
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Engagement gewürdigt, Auszeichnungen verliehen
Gesamttreffen der Selbsthilfegruppen

„Innere Welten
- Eine Reise durch die Linse der Depression“
Ausstellung an neuem Standort zu sehen
Im Rahmen der Ausstellung prä-
sentiert ein Fotograf, der selbst
mit Depressionen lebt, eine Serie
von Fotografien, die tiefe Einbli-
cke in die emotionalen und men-
talen Herausforderungen eines
Lebens mit einer psychischen Er-
krankung gewähren. Jede Auf-
nahme reflektiert persönliche
Sichtweisen und Stimmungen, die
von Melancholie bis zu Momen-
ten der Klarheit reichen. Die Bil-
der laden dazu ein, das Leben
aus der Perspektive eines Men-
schen mit Depressionen zu be-
trachten und den unsichtbaren
Alltag einer oft missverstande-
nen Krankheit sichtbar machen.
Die Ausstellung findet im Pro-

gramm der bundesweiten Wo-
chen der seelischen Gesundheit
statt, an der sich auch ein Akti-
onsbündnis im Kreis Höxter be-
teiligt. Unter dem Motto „Lass
Zuversicht wachsen - Psychisch
stark in die Zukunft““ sollen die
vielfältigen psychosozialen Hilf-
sangebote im Kreis Höxter be-
kannt gemacht und das Thema
„Seelische Gesundheit“ in den
Blick genommen werden.
Noch bis zum 9. November ma-
chen die Bilder eine weitere Sta-
tion in der Eingangshalle des St.
Josef Hospital Bad Driburg. Für
Besucherinnen und Besucher ist
ein Gästebuch ausgelegt. Dort
können Eindrücke und Assoziati-

onen zu den Bildern eintragen
werden. Am Montag, den 27.10.
von 10:00 bis 12:00 Uhr und am
Mittwoch, 29.10 von 15:00 bis
17:00 Uhr besteht die Möglich-
keit, mit Mitarbeitenden des So-
zialpsychiatrischen Dienstes ins
Gespräch zu kommen und mehr
über deren Arbeit zu erfahren. Der
Eintritt ist frei. Ein Besuch ist wäh-
rend der regulären Öffnungszei-
ten möglich. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Veranstalter sind der Sozialpsy-
chiatrische Dienst in Trägerschaft
des Caritasverbandes für den
Kreis Höxter, die Abteilung Ge-
sundheitsvorsorge des Kreises
Höxter und der Paritätische Kreis-

gruppe Höxter. Die Ausstellung
wurde gefärdert durch den Inklu-
sionsscheck des Landes NRW.
Informationen zur Woche der
seelischen Gesundheit im Kreis
Höxter sind unter www.kreis-
hoexter.de/themen/gesundheit/
seelische-gesundheit zu finden.
Menschen, die sich ernsthaft um
ihre seelische Gesundheit Sor-
gen machen, können sich an den
Sozialpsychiatrischen Dienst un-
ter der Telefonnummer 05272-
371444 oder per E-Mail an
spdi@caritas-hx.de wenden. Hil-
fe bei Suizidgedanken bietet auch
die anonyme Telefonseelsorge
unter der Durchwahl
0800-1110111.

„Unsere Gruppen sind mehr als
nur Gesprächsrunden - sie sind
Orte, an denen man verstanden
wird“, brachte es eine Teilneh-
merin des Treffens auf den Punkt.
Fast 30 Ansprechpersonen der
Selbsthilfegruppen aus dem ge-
samten Kreis Höxter kamen Ende
September zum 2. Gesamttreffen
zusammen, um sich auszutau-
schen, Ideen für das kommende
Jahr zu schmieden und gemein-
sam auf ihre Erfolge zu blicken.
Ein besonderer Moment war die
erneute Auszeichnung der Knapp-
schafts-Klinik Bad Driburg, vertre-
ten durch den kaufmännischen
Leiter Jörg Klein und die Selbst-

hilfebeauftragte Eva Maria Mey-
er-Zajonz, als „Selbsthilfefreund-
liche Reha-Klinik“. Ebenso erhiel-
ten die beteiligten Selbsthilfe-
gruppen, die seit vielen Jahren im
Qualitätszirkel „Selbsthilfe-
freundliche Klinik“ der Knapp-
schafts-Klinik Bad Driburg aktiv
sind, eine Dankes-Urkunde, so
auch das Selbsthilfe-Büro Kreis
Höxter als kooperierende Einrich-
tung. Unter großem Applaus wur-
de das Engagement von Ines Kr-
ahn, der Koordinatorin des Netz-
werks Selbsthilfefreundlichkeit,
die eigens aus Berlin angereist
war, gewürdigt.
Das Treffen machte deutlich: Die

Selbsthilfe ist lebendiger denn je.
Viele Gruppen beschränken sich
längst nicht mehr auf ihre Ge-
sprächsrunden. Sie organisieren
Vorträge von Fachleuten und la-
den zu gemeinsamen Aktivitäten
ein, die den Zusammenhalt stär-
ken. Gerade diese Vielfalt trägt
dazu bei, dass Betroffene neue
Perspektiven gewinnen und sich
im Alltag getragen fühlen.
Neben der Freude über die Aus-
zeichnungen war es für alle ein
Gewinn, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. „Es tut gut zu
wissen, dass wir nicht allein sind,
sondern Teil eines großen Netz-
werks, in dem jede und jeder

zählt“, sagte eine Ansprechper-
son am Ende der Veranstaltung.
Im Kreis Höxter treffen sich
derzeit rund 65 Selbsthilfegrup-
pen. Viele der Gruppen haben freie
Plätze: Angehörige und Betroffe-
ne von psychischen Erkrankun-
gen, Suchterkrankungen, chro-
nischen körperlichen Erkrankun-
gen und sozialen Problemsitua-
tionen können sich beim Selbst-
hilfe-Büro Kreis Höxter des Pa-
ritätischen unter 05271 69 41
045 oder unter selbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org mel-
den, wenn sie eine Gruppe su-
chen oder eine neue Selbsthil-
fegruppe gründen möchten.
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Geld senden:
Made in Europe.

Konzert Flautando Köln
Programm mit Mystik und Spannung, passend zur Jahreszeit

Martinsumzug in Reelsen
Auch diesem Jahr veranstaltet die
Schützenbruderschaft St. Marti-
nus Reelsen ihren inzwischen
schon traditionellen Martinsum-
zug. Dieser beginnt am Samstag,
15. November, um 17 Uhr, direkt
am Heimkehrerkreuz, wo das be-
liebte Martinsspiel aufgeführt
wird. Nach diesem begibt sich der
Laternenumzug, musikalisch un-
terstützt von der Blaskapelle Re-
elsen, mit dem heiligen Martin
durch das Dorf zur Martinushalle.
Dort kann sich jeder nach dem
Umzug am Martinsmarkt mit Glüh-
wein, Würstchen, Brezeln und an-

deren Leckereien stärken. Auch
wird wie gewohnt auf Glücks-
scheiben um die Martinsgans ge-
schossen (Anmeldeschluss um
20:30 Uhr), wobei die Preise nur
an bei der Siegerehrung anwe-
sende Teilnehmende verliehen
werden. Die Martinsbrezeln kön-
nen beim Schatzmeister Udo Leh-
mann (0170/5834837), beim
Oberst Burkhardt Ethner (05253/
5695) oder Sabrina Osterholt
(0151/17624922) vorbestellt und
am Samstag zwischen 13 und 14
Uhr an der Martinushalle abge-
holt werden.

Am Sonntag, 9. November, gibt es
ein ganz besonderes Konzert um
19:30 Uhr im Bad Driburger Rat-
haussaal mit dem Ensemble Flau-
tando Köln. Die Künstler Susanna
Borsch, Susanne Hochscheid, Ker-
stin de Witt/Blockflöten, Ursula
Thelen/Blockflöte/Gesang und mit
Holger Schäfer als Sänger und
Märchenerzähler, warten mit ei-
nem ausgefallenen Programm auf.
Im ihrem Programm „Licht und
Finsternis - Von Himmelsglanz und
Höllenfeuer“ geht es um die Fas-
zination des Überirdischen und der
ewigen Spannung zwischen Licht
und Dunkelheit, Gut und Böse,
mit Werken vom Mittelalter bis
zum Barock (J. S. Bach). In Kombi-
nation damit erklingt zeitgenös-
sische Musik wie z. B. Mit dem
Stück „Vuur“ (Feuer) des belgi-
schen Komponisten Pieter Cam-
po, das für Renaissanceblockflö-
ten komponiert wurde oder dem
„Stamping Ground for Angels des

Niederländers Willem Wander van
Nieuwkerk. Das renommierte En-
semble steht seit über 30 Jahren
für brillantes Zusammenspiel auf
höchstem technischen Niveau,
gepaart mit Temperament, Char-
me und Witz. Mit großem Stilge-
fühl und Phantasie arrangieren sie
Werke aller Epochen für ihre Be-
setzung, die nicht nur mit mehr als
40 Blockflöten verschiedenster
Größe und Bauart aufwartet, son-
dern auch mit der vielgelobten So-
pranstimme von Ursula Thelen eine
weitere Facette erklingen lässt.
Flautando Köln gastierte bei zahl-
reichen Festivals weltweit, u. a.
dem Schleswig Holstein Musikfes-
tival, dem Rheingau Musikfestival
und dem MDR Musiksommer. Aus-
landsreisen führten das Ensemble
nach Zentralamerika, China, Tai-
wan, Korea und quer durch Euro-
pa. Music-Shop Hans Saake, Bad
Driburg wird das Konzert durch
passende Lichteffekte bereichern.

Karten zu 20 Euro/Platz 1, zu 15
Euro/Platz 2, gibt es im Vorver-
kauf bei Touristik GmbH Bad Dri-
burg, Lange Straße 87, Tel. 05253
9894-0, Buchhandlung Saabel,
Lange Str. 101, Tel. 05253-4596,
Abendkasse ab 19 Uhr. Jugendli-

che unter 18 Jahren haben freien
Eintritt. 50 Prozent Ermäßigung
erhalten Studenten sowie 5 Euro
Ermäßigung Menschen mit Han-
dikap. Weitere Informationen auf
www.musikgese l l schaf t -bad-
driburg.de.
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Bürgermeister gratuliert zum Firmengeburtstag
Schulz Baugesellschaft feiert mit 200 geladenen Gästen seinen 15. Geburtstag und ein
neues Verwaltungsgebäude.

Das neue repräsentative Verwaltungsgebäude an der Industriestraße in Buke.Das neue repräsentative Verwaltungsgebäude an der Industriestraße in Buke.Das neue repräsentative Verwaltungsgebäude an der Industriestraße in Buke.Das neue repräsentative Verwaltungsgebäude an der Industriestraße in Buke.Das neue repräsentative Verwaltungsgebäude an der Industriestraße in Buke.

Buke. Das Unternehmen Schulz
Baugesellschaft mbH & Co. KG
hat an seinem Firmensitz in der
Industriestraße 12 im Gewerbe-
gebiet Buke mit einem großen
Sommerfest und über 200 gela-

denen Gästen sein 15-jähriges
Bestehen gefeiert. Tatsächlich
existiert der Betrieb aber schon
seit 1989. „Vor 15 Jahren habe
ich die Firma übernommen und in
eine neue Rechtsform überführt,
aber gegründet haben das Bauge-
schäft mein Vater Jakob Schulz und
dessen Bruder Johann Schulz“, er-
klärt Geschäftsführer Dipl.-Wirt.-
Ing. Andreas Schulz (42). Seither
hat sich die Firma von einem Klein-
betrieb zu einer führenden Baufir-
ma der Region entwickelt. „Aktu-
ell haben wir 23 eigene Mitarbei-
ter und können bei Bedarf aber bis
zu 60 Arbeitskräfte im Baugewer-
be stellen“, sagt Schulz.
Wenige Unternehmen seien in den
letzten Jahren so stark expandiert
wie Schulz in Buke, stellte Profes-
sorin Beate Wiemann, Hauptge-
schäftsführerin im Bauindustrie-
verband Nordrhein-Westfalen,
fest. „Mit Mut und Gottvertrauen
hat Bauunternehmer Andreas
Schulz seinen Betrieb in den zu-
rückliegenden Jahren ganz nach
vorn gebracht“, sagt die Haupt-
geschäftsführerin.
Den Begriff Gottvertrauen darf
man bei Andreas Schulz wörtlich
nehmen. „Ich stehe fest auf dem
Fundament des christlichen Glau-

Bürgermeister Matthias Möllers gratuliert Bauunternehmer AndreasBürgermeister Matthias Möllers gratuliert Bauunternehmer AndreasBürgermeister Matthias Möllers gratuliert Bauunternehmer AndreasBürgermeister Matthias Möllers gratuliert Bauunternehmer AndreasBürgermeister Matthias Möllers gratuliert Bauunternehmer Andreas
Schulz und dessen Frau Melanie.Schulz und dessen Frau Melanie.Schulz und dessen Frau Melanie.Schulz und dessen Frau Melanie.Schulz und dessen Frau Melanie.

Hauptgeschäftsführerin BeateHauptgeschäftsführerin BeateHauptgeschäftsführerin BeateHauptgeschäftsführerin BeateHauptgeschäftsführerin Beate
Wiemann vom Bauindustriever-Wiemann vom Bauindustriever-Wiemann vom Bauindustriever-Wiemann vom Bauindustriever-Wiemann vom Bauindustriever-
band NRW hält die Laudatio.band NRW hält die Laudatio.band NRW hält die Laudatio.band NRW hält die Laudatio.band NRW hält die Laudatio.
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Energetische

Gebäudesanierung

Altbausanierung

Gewerbebau 

Hochbau 

Ihr Projekt - unsere Herausforderung

Wir schaffen Lebens(t)räume!

 

Untergrundvorbereitung

Bodenveredelung

Bodensanierung

Industriestraße12

33184 Altenbeken

bens und führe auch meinen Be-
trieb auf der Grundlage meines
Glaubens“, betont Schulz. Auch
Altenbekens Bürgermeister Matt-
hias Möllers nahm an der Feier
teil. „Das Unternehmen Schulz
Baugesellschaft ist ein wichtiger

Mit einem Sommerfest wird das Jubiläum gefeiert.Mit einem Sommerfest wird das Jubiläum gefeiert.Mit einem Sommerfest wird das Jubiläum gefeiert.Mit einem Sommerfest wird das Jubiläum gefeiert.Mit einem Sommerfest wird das Jubiläum gefeiert. Rund 200 Gäste waren zu dem Fest geladen.Rund 200 Gäste waren zu dem Fest geladen.Rund 200 Gäste waren zu dem Fest geladen.Rund 200 Gäste waren zu dem Fest geladen.Rund 200 Gäste waren zu dem Fest geladen.

Betrieb im Altenbekener Wirt-
schaftsgefüge und in allen Belan-
gen ein guter und verlässlicher
Partner“, sagte Möllers.
Im letzten Jahr hatte die Schulz
Baugesellschaft am Standort an
der Industriestraße 12 für rund

2,4 Millionen Euro ein 700 Qua-
dratmeter großes Verwaltungsge-
bäude errichtet, das bei der Feier
offiziell übergeben wurde. Der Jah-
resumsatz des Unternehmens
liegt zwischen acht und neun Mil-
lionen Euro. Anlässlich der Firmen-

feier wurde eine Tombola zuguns-
ten des internationales Hilfswerk
für verfolgte Christen „Open
Doors“ durchgeführt. Andreas
Schulz: „Den Betrag, der bei der
Tombola zusammenkommt, wer-
den wir am Ende verdoppeln.“
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Privater Immobilienverkauf:
Worauf Eigentümer achten sollten
Der Verkauf einer Immobilie ist
für viele Eigentümer ein emoti-
onales Ereignis. Neben persön-
lichen Entscheidungen geht es
dabei auch um erhebliche fi-
nanzielle Werte und rechtliche
Verantwortung. Wer den Ver-
kauf selbst in die Hand nimmt,
steht vor zahlreichen Heraus-
forderungen.
Benjamin Hartmann, zertifizier-
ter Immobilienmakler (IHK) und
Inhaber von immo33, kennt die
typischen Stolperfallen und Ab-
läufe eines Immobilienverkaufs
aus der Praxis. Mit den nachfol-
genden Tipps möchte er Eigentü-
mern helfen, ihre Immobilie er-
folgreich, rechtssicher und sor-
genfrei zu verkaufen. Aus seiner
täglichen Arbeit weiß er: Der ers-
te und vielleicht wichtigste
Schritt auf dem Weg zum erfolg-
reichen Verkauf ist die richtige
Preisfindung.
Ein realistischer realistischer realistischer realistischer realistischer AngebotspreisAngebotspreisAngebotspreisAngebotspreisAngebotspreis
ist entscheidend für den erfolg-
reichen Immobilienverkauf.
Überhöhte Preisvorstellungen
schrecken Interessenten ab,
während zu niedrige Preise Ver-
luste verursachen. Grundlage
einer marktgerechten Bewer-
tung sind Lage, Baujahr, Zustand,
Ausstattung sowie aktuelle Ver-
gleichsobjekte. Nur eine objek-
tive Wertermittlung auf Basis
aktueller Marktdaten führt zu
einem fairen Preis und einem

zügigen Verkauf.
Ebenso wichtig sind vollständi-vollständi-vollständi-vollständi-vollständi-
ge Unterlagenge Unterlagenge Unterlagenge Unterlagenge Unterlagen: Grundbuchaus-
zug, Energieausweis, Grundris-
se, Bau- und Modernisierungs-
nachweise sowie Wohnflächen-
berechnung sollten rechtzeitig
bereitliegen. Fehlende Doku-
mente verzögern den Prozess
und verunsichern Käufer, Ban-
ken und Notare.
Die PräsentationPräsentationPräsentationPräsentationPräsentation entscheidet
über den ersten Eindruck. Ein
professionelles Exposé mit hoch-
wertigen Fotos, klaren Beschrei-
bungen und stimmiger Darstel-
lung ist unerlässlich. Eine aufge-
räumte, helle und gepflegte Im-
mobilie vermittelt Wohngefühl
statt Objektcharakter.

Nach Veröffentlichung der Anzei-
ge sollten Anfragen sorgfältig ge-
prüft werden, um unnötige Be-
sichtigungen zu vermeiden. Fra-
gen nach Finanzierung, Einzugs-
zeitpunkt oder Kaufmotivation
helfen, ernsthafte Interessenten
zu identifizieren.
In der PreisverhandlungPreisverhandlungPreisverhandlungPreisverhandlungPreisverhandlung sind
Sachlichkeit und gute Vorberei-
tung entscheidend. Argumente
sollten sich auf objektive Kriteri-
en wie Lage, Zustand und Markt-
vergleich stützen.
Beim VVVVVertrertrertrertrertragsabschlussagsabschlussagsabschlussagsabschlussagsabschluss gilt be-
sondere Sorgfalt: Unklare Formu-
lierungen oder fehlende Angaben
zu Mängeln können schwerwie-
gende rechtliche und finanzielle
Folgen haben.

Wichtig sind eindeutige Rege-
lungen zu Gewährleistung, Haf-
tung, Kaufpreis, Zahlungsweise
und Übergabetermin. Vor dem
Notartermin sollten sämtliche
Punkte gründlich geprüft wer-
den, um Missverständnisse aus-
zuschließen.
Ein privater Immobilienverkauf
erfordert Organisation, Markt-
kenntnis und Zeit. Wer realistisch
bewertet, vollständig dokumen-
tiert und strukturiert vorgeht,
schafft Vertrauen und erzielt den
bestmöglichen Preis.
Benjamin Hartmann unterstützt
Sie gerne beim privaten Immobi-
lienverkauf. Sofern Sie wünschen,
übernimmt er auch den gesam-
ten Vermarktungsprozess.
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Chorklang erfüllt St. Peter und Paul

Kirchenchor Cäcilia St. Peter und Paul Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKirchenchor Cäcilia St. Peter und Paul Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKirchenchor Cäcilia St. Peter und Paul Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKirchenchor Cäcilia St. Peter und Paul Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKirchenchor Cäcilia St. Peter und Paul Bad Driburg. Fotos: Doris Dietrich

Chorgemeinschaft St. Martin Altenbergen/St. Kilian VördenChorgemeinschaft St. Martin Altenbergen/St. Kilian VördenChorgemeinschaft St. Martin Altenbergen/St. Kilian VördenChorgemeinschaft St. Martin Altenbergen/St. Kilian VördenChorgemeinschaft St. Martin Altenbergen/St. Kilian Vörden

Frauensinggemeinschaft BredenbornFrauensinggemeinschaft BredenbornFrauensinggemeinschaft BredenbornFrauensinggemeinschaft BredenbornFrauensinggemeinschaft Bredenborn

Dekanatssingen der Chöre des
Altdekanats Bad Driburg-Brakel-
Steinheim fand vor kurzem in der
Pfarrkirche St. Peter und Paul
statt. Die traditionsreiche Veran-
staltung, die seit über 30 Jahren
Chöre der Region zusammenführt,
machte in diesem Jahr Station in
Bad Driburg.
Ein schöner Herbsttag mit fri-
schem Wind und strahlend blau-
em Himmel bildete die stim-
mungsvolle Kulisse für dieses
musikalische Ereignis.
Den Auftakt gestaltete der Kir-
chenchor Cäcilia St. Peter und
Paul Bad Driburg unter der Lei-
tung von Leuchtturmmusiker Si-
mon Brüggeshemke.
Pfarrer Matthias Klauke begrüß-
te die Anwesenden herzlich und
eröffnete das musikalische
Miteinander. Es folgten zwei ein-
drucksvolle Beiträge der Chorge-
meinschaft St. Martin Altenber-
gen und St. Kilian Vörden unter
der Leitung von Heinz Seck: das
geistliche Lied „Oh Herr, in deine
Hand“ sowie das bekannte Lied
„Für alle“.
Ein bewegender Moment war das
gemeinsame Singen des Friedens-
kanons „Dona nobis pacem“ durch
alle Anwesenden. Der kraftvolle
Gesang erfüllte die Kirche und
machte die musikalische Gemein-
schaft spürbar.
Anschließend beeindruckte die

Frauensinggemeinschaft Breden-
born unter der Leitung von Oliver
Quandt mit dem Aaronitischen
Segenslied von Rüdiger Glufke
und dem Chorsatz „Jesu, bleibet
meine Freude“ von Johann Sebas-
tian Bach - ein klassisch-ein-
drucksvoller Kontrast.
Der Kirchenchor Cäcilia St. Peter
und Paul Bad Driburg kehrte für
einen weiteren Auftritt zurück und
sang das vertraute Stück aus Tai-
zé „Laudate omnes gentes“ so-
wie „Herr, deine Güte reicht so
weit“. Andächtig lauschten die
Chöre den Darbietungen der

jeweils anderen Gruppen und
zeigten damit gegenseitige Wert-
schätzung und Interesse. Den fei-
erlichen Schlusspunkt setzte das
gemeinsam gesungene Lied „Nun
danket alle Gott“ in der Chorfas-
sung von John Rutter, begleitet
von den Stimmen der Gemeinde.
lang anhaltende Applaus des Pu-

blikums würdigte die Leistungen
der Sängerinnen und Sänger so-
wie die engagierte Leitung der
Chorleiter.
Im Anschluss waren alle Beteilig-
ten zu Kaffee und Kuchen ins Pfarr-
heim eingeladen. Die Vorfreude
auf das nächste Dekanatssingen
ist bereits groß. Doris Dietrich
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St. Martinsumzug in Neuenheerse
lädt zum Mitmachen ein
Am Sonntag, 16. November, fin-
det in Neuenheerse wieder der
traditionelle St. Martinsumzug
mit Martinsspiel statt. Treff-
punkt ist um 17 Uhr auf dem
Kirchparkplatz. Nach dem Mar-
tinsspiel zieht der festliche La-
ternenumzug durch das Dorf.
Ausrichter des beliebten
Brauchtums ist traditionell die
öschgruppe Neuenheerse der
Freiwilligen Feuerwehr Bad Dri-
burg, die sich um Organisation,
Sicherheit und das leibliche
Wohl der Besucher kümmert.
Wie in jedem Jahr beteiligen
sich zahlreiche Teilnehmer an
der beliebten Veranstaltung,
die an die Geschichte des heili-
gen Martin erinnert. Für die
jüngsten Teilnehmer werden
wieder Martinstüten angebo-
ten. Wertmarken hierfür sind
vom 17. Oktober bis 10. No-
vember für 4,50 Euro im Kin-
dergarten St. Josef, der Grund-
schule St. Walburga, der Flei-
scherei Reitemeyer sowie bei
Tante Enso (zu den Personal-
Öffnungszeiten) erhältlich.
Für das leibliche Wohl der Be-
sucher ist ebenfalls gesorgt: Die
Löschgruppe Neuenheerse bie-

tet Getränke, Bratwurst und
Eintopf aus der Feldküche an.
Der St. Martinsumzug in Neu-
enheerse zählt zu den stim-
mungsvollsten Veranstaltungen
im Ort und bringt die Dorfge-
meinschaft jedes Jahr aufs Neue
zusammen - ein schöner Anlass,
Licht, Wärme und Gemeinschaft
zu teilen, ganz im Sinne des
heiligen Martin.

Beim Martinsspiel am Feuer wird die Geschichte des heiligen Martin lebendig dargestellt - begleitet vonBeim Martinsspiel am Feuer wird die Geschichte des heiligen Martin lebendig dargestellt - begleitet vonBeim Martinsspiel am Feuer wird die Geschichte des heiligen Martin lebendig dargestellt - begleitet vonBeim Martinsspiel am Feuer wird die Geschichte des heiligen Martin lebendig dargestellt - begleitet vonBeim Martinsspiel am Feuer wird die Geschichte des heiligen Martin lebendig dargestellt - begleitet von
Fackelträgern der Feuerwehr.Fackelträgern der Feuerwehr.Fackelträgern der Feuerwehr.Fackelträgern der Feuerwehr.Fackelträgern der Feuerwehr.

St. Martin hoch zu Ross führt den Laternenumzug durch Neuenheerse an,St. Martin hoch zu Ross führt den Laternenumzug durch Neuenheerse an,St. Martin hoch zu Ross führt den Laternenumzug durch Neuenheerse an,St. Martin hoch zu Ross führt den Laternenumzug durch Neuenheerse an,St. Martin hoch zu Ross führt den Laternenumzug durch Neuenheerse an,
gefolgt von zahlreichen Kindern und Familien mit bunten Laternen.gefolgt von zahlreichen Kindern und Familien mit bunten Laternen.gefolgt von zahlreichen Kindern und Familien mit bunten Laternen.gefolgt von zahlreichen Kindern und Familien mit bunten Laternen.gefolgt von zahlreichen Kindern und Familien mit bunten Laternen.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 43 | Freitag, 31. Oktober 2025 | Kw 44 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper16

Ein märchenhafter Nachmittag

Mach mit beim Krippenspiel
Seniorennachmittag
in Dringenberg

Die nächsten Spiele des SV
Alhausen/Pömbsen

Hüttenkartoffelessen des
TV „Jahn“ Bad Driburg
TV-Vorstand lädt in Böhlers Landgasthaus ein

Die nächsten Spiele des SV
Reelsen

Bad Driburg/Bad Hermannsborn.
Mit Witz, Charme und großer
Spielfreude entführten Stefan
Marx und Simon Hillebrand vom
„Zimmer.Theater“ ihr Publikum
kürzlich in die fantasievolle Welt
der Märchen. Unter dem Titel „Es
war zweimal“ präsentierten sie
Szenen aus acht bekannten Mär-
chen der Gebrüder Grimm -
darunter Froschkönig, Rapunzel,

Schneewittchen und Hänsel und
Gretel.
Im stilvollen Ambiente des Park
Cafés genossen die Besucher die
gelungene Mischung aus Theater,
Humor und Kaffeeklatsch. Ein ro-
ter Vorhang, ein Märchenstuhl,
ein dickes Buch - mehr brauchten
die beiden Schauspieler nicht, um
mit großer Wandlungsfreude für
beste Unterhaltung zu sorgen.

Das Publikum wurde aktiv einbe-
zogen, etwa bei kleinen Mitmach-
aktionen oder einem spontanen
Tänzchen - sehr zur Freude aller
Anwesenden. Als Zugabe gab es
eine humorvolle Version von
Aschenputtel.
Frischer Kuchen, Kaffeeduft und
der herbstliche Ausblick rundeten

den märchenhaften Nachmittag
stimmungsvoll ab. Die Veranstal-
tung ist Teil einer kulturellen Rei-
he, die seit Frühjahr 2025 regel-
mäßig in der Park Klinik Bad Her-
mannsborn stattfindet - eine will-
kommene Abwechslung im Reha-
Alltag.
Doris Dietrich

Für das Krippenspiel am Heiligen
Abend suchen wir noch Kinder,
die Freude am Basteln, Üben und
Singen haben. Alle interessierten
Kinder - ob groß oder klein - und
auch hilfsbereite Erwachsene sind
herzlich dazu eingeladen. Das ers-
te Vorbereitungstreffen ist am

Mittwoch, 29. Oktober, um 16 Uhr,
in der Kirche in Reelsen.
Wir freuen uns auf euch und auf
eine schöne gemeinsame Einstim-
mung auf das Weihnachtsfest.
Maria Lübeck
Tel: 0176 420 70988
Für den PGR

Die Seniorinnen und Senioren aus
Dringenberg und aus den angren-
zenden Ortschaften treffen sich am
Mittwoch, 12. November (zweiter
Mittwoch im Monat), in der Gast-
stätte „Zum Goldenen Anker“.
Gute Unterhaltung bei Kaffee und
Kuchen und mit Musik beim ge-

meinsamen Singen. Beginn ist um
15 Uhr.
Aufgrund der Vorbereitungsarbei-
ten ist die Anmeldung für die Teil-
nahme am Seniorennachmittag
vom Gastwirt Ludger Hausmann
(Telefon: 05259/778) nach wie vor
erwünscht.

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Um 14:30 Uhr, in Westheim (Hop-
penberg), gegen FC Westheim-
Oesdorf

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Um 12:30 Uhr, in Neuenheerse,
gegen SG SpVg Egge II
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Um 13 Uhr, in Wormeln, gegen FC
Germete-Wormeln II

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,,
um 14:30 Uhrum 14:30 Uhrum 14:30 Uhrum 14:30 Uhrum 14:30 Uhr
SV Germania Bredenborn - SV
Reelsen auf dem Sportplatz in

Bredenborn
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, um 12 Uhr um 12 Uhr um 12 Uhr um 12 Uhr um 12 Uhr
1. FC Nieheim II - SV Reelsen auf
dem Sportplatz in Nieheim

ZZZZZum diesjährigen Hüttenkartoffel-
essen des TV „Jahn“ Bad Driburg
am Freitag, 21. November, ab 19
Uhr, in Böhler’s Landgasthaus
lädt der TV-Vorstand alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner sei-
nes Vereins recht herzlich ein.
Essenskarten gibt es wie jedes
Jahr in der Druckerei Egeling,
Dringenberger Str. 22, Bad Dri-

burg. Auch in diesem Jahr steht
wieder alternativ ein vegetari-
sches Nudel-Essen auf Wunsch
bereit. Dieses bitte direkt bei der
Kartenabholung angeben. Er-
wachsene zahlen für die Essens-
karte 10 Euro und Jugendliche 7
Euro. TV-Chef Peter Kufner würde
sich wieder über eine rege Teil-
nahme freuen.
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So wird das Auto zum Winterhelden
Ein Winter-Check in der Kfz-Werkstatt gibt Sicherheit

Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-Bei einem Wintercheck überprüft die Kfz-Werkstatt all wichtigen Fahr-
zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-zeugkomponenten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-
zeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volzzeuggewerbes/Timo Volz

Weiße Winter mit wochenlang ver-
schneiten Straßen - das gibt es
fast nur noch in den Alpen oder in
den Höhenlagen der Mittelgebir-
ge. Doch auch nasskaltes Schmud-
delwetter sollten Autofahrer nicht
unterschätzen und ihr Kraftfahr-
zeug rechtzeitig fit für die kalte
Jahreszeit machen. Der Winter-
check in einer Meisterwerkstatt
der Kfz-Innung gewährleistet,
dass alle relevanten Komponen-
ten topp in Schuss sind und das
Fahrzeug sicher durch die dunk-
len Tage rollt.
Sicher unterwegs auf jeder FSicher unterwegs auf jeder FSicher unterwegs auf jeder FSicher unterwegs auf jeder FSicher unterwegs auf jeder Fahrahrahrahrahr-----
bahnbahnbahnbahnbahn
Es gibt in Deutschland keine ab-
solute Winterreifenpflicht. Wer auf
Schnee und Eis mit Pneus ohne
das Alpine-Symbol unterwegs ist,
riskiert dennoch ein Bußgeld.
Zudem sind echte Winterreifen
auch bei kalten Temperaturen si-
cherer. Ihre Gummimischung be-
hält bereits ab etwa acht Grad
und auch noch bei Minusgraden
mehr Grip. Beim Räder- oder Rei-
fenwechsel kann die Werkstatt
den Zustand und das Profil che-
cken, die Räder wuchten, Reifen-
kontrollsysteme einstellen und
dabei auch einen Blick auf die
Bremsen werfen.
Gut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werdenGut sehen und gesehen werden
Gerade an kurzen Tagen und in
langen Nächten ist gute Sicht wich-
tig. Alte Wischerblätter hinterlas-
sen Schlieren, welche zu gefährli-
chen Sichteinschränkungen führen
können. Zudem muss das Wisch-
wasser aufgefüllt und mit Frost-
schutz versehen sein. Auch ein Blick
auf die Lichter lohnt sich: Sind alle
Leuchten intakt und die Front-
scheinwerfer richtig eingestellt? Ist
die Frontscheibe etwa durch Stein-
schlag beschädigt, kann dies Ei-
genblendung durch die Scheinwer-
fer entgegenkommender Fahrzeu-
ge verursachen. Hier kann ein
Scheibentausch helfen.
Sicher am StartSicher am StartSicher am StartSicher am StartSicher am Start
Zu den häufigsten Pannen gehö-
ren Startschwierigkeiten durch
eine schwache oder defekte Au-
tobatterie. Besserung kann das
Säubern und Einfetten von Plus-
und Minuspol bringen. Ein Batte-
rietester gibt Auskunft über den
Zustand. Den führt die Werkstatt

durch. Als Faustregel gilt: Nach
fünf Jahren lohnt sich ein Batte-
rietausch.
Für alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstetFür alle Fälle gerüstet
Warndreieck und Warnwesten
sind obligatorisches Zubehör und
besonders wichtig, wenn es
draußen dunkel ist. Empfehlens-
wert ist es zudem, ein Überbrü-
ckungskabel für Starthilfe, ein
Antibeschlagtuch und Enteiser-
spray an Bord zu haben. Bei
Schnee bewährt sich ein Handbe-
sen. Und mit einer warmen Decke
im Gepäck verliert eine Panne auf
einsamer Landstraße einen Teil
ihres Schreckens. (DJD)
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Autofahren im Herbst
Sechs ADAC-Tipps für mehr Sicherheit
Im Herbst stellen starker Regen,
rutschige Blätter, eine tiefstehen-
de Sonne oder Nebel Autofahren-
de vor besondere Herausforderun-
gen. Schlechtere Straßen- und
Wetterverhältnisse, kürzere Tage
sowie ein saisonbedingt dichterer
Verkehr sorgen in dieser Jahres-
zeit für ein erhöhtes Unfallrisiko.
Der ADAC Nordrhein empfiehlt, die
Fahrweise den veränderten Bedin-
gungen anzupassen und gibt sechs
Tipps, worauf Autofahrende im
Herbst achten sollten:
1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene
Regeln beachtenRegeln beachtenRegeln beachtenRegeln beachtenRegeln beachten
Der ADAC Nordrhein rät: mehr
Abstand halten, Geschwindigkeit
reduzieren und Licht an. Auf nas-
ser Fahrbahn verlängert sich der
Bremsweg bei einer Vollbremsung
mit 50 Kilometern pro Stunde im
Vergleich zu trockenem Asphalt
von 11 auf 20 Meter. Wenn zudem
noch Herbstlaub oder verlorenes
Erntegut (in ländlichen Gebieten)
auf schon feuchte Straßen fallen,
entsteht eine rutschige Mischung.
In solchen Situationen können die
Reifen den direkten Kontakt zur
Straße verlieren. Auch Sicherheits-
assistenten kommen in diesem
Fall an ihre Grenzen.
2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-
gefahrgefahrgefahrgefahrgefahr
Wenn das Auto trotz angepasster
Fahrweise ins Rutschen gerät,
empfiehlt der ADAC Nordrhein vier
Schritte: Fuß vom Gaspedal neh-
men, auskuppeln, gefühlvoll ge-
genlenken und bremsen. Mit et-
was geringerer Geschwindigkeit

lässt sich das Auto oft schon
wieder besser kontrollieren. Rea-
giert das Fahrzeug nicht mehr, hilft
nur eine Vollbremsung. Grund-
sätzlich gilt: Langsameres Fahren
reduziert die Rutschgefahr.
3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-
stand wählenstand wählenstand wählenstand wählenstand wählen
Autofahrende müssen laut Stra-
ßenverkehrsordnung so viel Si-
cherheitsabstand zum vorausfah-
renden Fahrzeug einhalten, dass
sie das eigene Auto auch dann
problemlos anhalten können,
wenn das vorausfahrende Fahr-
zeug unerwartet abbremst. Dafür
gibt es keine vorgegebene Ab-
standslänge - aber Faustregeln.
Innerhalb von Städten und ge-
schlossenen Ortschaften sollte der
Abstand mindestens drei Fahrzeug-
längen betragen. Auf Autobahnen
und Landstraßen heißt die Faustre-
gel „Halber Tacho“, das bedeutet:
Wer zum Beispiel mit 100 Stunden-
kilometern fährt, der sollte 50 Me-
ter Abstand zum vorausfahrenden
Fahrzeug halten.
Autofahrende können den Sicher-
heitsabstand auch mit der Zwei-
Sekunden-Regel kontrollieren.
Dabei sucht man sich einen mar-
kanten Punkt am Fahrbahnrand und
zählt langsam „21, 22“, sobald das
vorausfahrende Fahrzeug diesen
Punkt passiert hat. Erst nach zwei
Sekunden sollte man selbst an die-
ser Stelle vorbeifahren. Sonst ist
der Abstand zu gering.
Wichtig: Bei extremen Verhältnis-
sen wie Starkregen oder Nebel
sollten Autofahrende nicht mehr
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Paderborner Straße 6 | 33014 Bad Driburg-Neuenheerse

Tel. 0 52 59/628

www.autohaus-rustemeier.de

den halben Tacho als Anhalts-
punkt für den Abstand zu wählen.
Die vom ADAC empfohlene Faust-
formel lautet dann: Geschwindig-
keit gleich Abstand.
4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende
Geschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennen
Sobald der Scheibenwischer bei
Regen auf die höchste Stufe ge-
stellt werden muss, sollten Auto-
fahrende laut ADAC nur noch ma-
ximal 80 km/h fahren.
Besonders in den Morgen- und
Abendstunden können im Herbst
zudem plötzlich auftretende Ne-
belbänke die Sichtverhältnisse
stark beeinträchtigen. Auch dann
heißt es: Fuß vom Gas. Sinkt die
Sichtweite durch Nebel oder
Starkregen auf unter 50 Meter,
muss die Nebelschlussleuchte ein-
geschaltet werden. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h.
5.5.5.5.5.     Abblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuell
einschalteneinschalteneinschalteneinschalteneinschalten
Viele Autofahrende verlassen sich
auch in der dunklen Jahreszeit auf
die Lichtautomatik, die das Ab-
blendlicht selbstständig aktiviert.
Doch aufkommende Nebelbänke
erkennt der Lichtsensor teilweise
nicht. Deshalb rät der ADAC Nord-
rhein, das Abblendlicht am bes-
ten manuell einzuschalten. Wenn
die Sichtweite durch Nebel oder
Regen weniger als 150 Meter be-
trägt, können die Nebelscheinwer-
fer helfen. Die Nebelschlussleuch-
te darf inner- wie außerorts nur
bei Sichtweiten unter 50 Metern
eingeschaltet werden. Haben sich
die Sichtverhältnisse wieder ge-
bessert, das Ausschalten nicht
vergessen, um andere Verkehrst-
eilnehmende nicht zu blenden.
6. Bei der Parkplatzwahl auf Bäu-6. Bei der Parkplatzwahl auf Bäu-6. Bei der Parkplatzwahl auf Bäu-6. Bei der Parkplatzwahl auf Bäu-6. Bei der Parkplatzwahl auf Bäu-
me achtenme achtenme achtenme achtenme achten
Ob Kastanien, Eicheln oder Wal-
nüsse, im Herbst können herab-
fallende Baumfrüchte für Schäden

auf Motorhaube oder Autodach
sorgen. Um Dellen im Fahrzeug zu
vermeiden, sollten Autofahrende
bei der Parkplatzsuche wählerisch
sein. Weder Privatpersonen noch
Städte oder Gemeinden sind dazu
verpflichtet, Warnschilder aufzu-
stellen oder Schadenersatz zu
übernehmen, wenn herunterfal-
lende Kastanien Schäden am Fahr-
zeug verursachen.
Herabfallende Baumfrüchte wer-
den durch verschiedene Gerichts-
urteile als „allgemeines Lebens-
risiko“ bewertet. Die Teilkasko-
versicherung kommt in der Regel
nur für solche Schäden auf, die
durch Sturmböen verursacht wur-
den (mindestens Windstärke 8).
Eine Vollkaskoversicherung deckt
einen Schaden durch Kastanien-
schlag in der Regel nur ab, wenn
es sich um ein unvorhersehbares
Ereignis handelt, das plötzlich
auftritt. Dann wird der Schaden
per Definition als Unfallschaden
gehandelt. ADAC Nordrhein e.V.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Zukunft gestalten - Kinder und Bildung
Landesmittel sollen unbürokratisch in
das Schlüsselprojekt Gemeinschaftsgrundschule fließen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GRÜNE starten in die nächste Ratsperiode
Beate Kümper, Bernd Blome und Benedikt Rasche sind das neue Team!

Gute Nachrichten aus Düsseldorf.
Die Stadt Bad Driburg erhält im
Rahmen des „Nordrhein-Westfa-
len-Plans“ in den kommenden
zwölf Jahren rund 10,3 Millionen
Euro aus Landesmitteln. „Das ist
eine großartige Chance für unse-
re Stadt“, erklärt CDU-Fraktions-
vorsitzender Andreas Amstutz. Ein
Schwerpunkt bei den anstehen-
den Investitionen müsse dabei

Andreas Amstutz begrüßt die Lan-Andreas Amstutz begrüßt die Lan-Andreas Amstutz begrüßt die Lan-Andreas Amstutz begrüßt die Lan-Andreas Amstutz begrüßt die Lan-
desmittel insbesondere für Kitas,desmittel insbesondere für Kitas,desmittel insbesondere für Kitas,desmittel insbesondere für Kitas,desmittel insbesondere für Kitas,
Schulen und den Ganztag.Schulen und den Ganztag.Schulen und den Ganztag.Schulen und den Ganztag.Schulen und den Ganztag.

klar auf Bildung liegen. „Der Neu-
bau der Gemeinschaftsgrund-
schule ist für uns das zentrale
Zukunftsprojekt. Hier wird die
Basis für gute Bildung und Chan-
cengerechtigkeit gelegt.“
Das Land NRW investiert
insgesamt 31,2 Milliarden Euro
bis 2037, davon 103 Millionen
Euro im Kreis Höxter. Die Mittel
sollen unbürokratisch fließen,

insbesondere in Kitas, Schulen
und den Ganztag. Für die CDU-
Fraktion Bad Driburg ist klar: Zu-
kunft gestalten heißt, in Kinder
und Bildung zu investieren. „Wir
wollen mit Herz, Verstand und
Weitblick handeln - für eine star-
ke, lebenswerte Stadt“, so
Amstutz. (mh) www.cdu-
baddriburg.de

Andreas Amstutz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Bernd Blome, Beate Kümper und Benedikt Rasche: das neue GRÜNEBernd Blome, Beate Kümper und Benedikt Rasche: das neue GRÜNEBernd Blome, Beate Kümper und Benedikt Rasche: das neue GRÜNEBernd Blome, Beate Kümper und Benedikt Rasche: das neue GRÜNEBernd Blome, Beate Kümper und Benedikt Rasche: das neue GRÜNE
Team im Driburger Stadtrat.Team im Driburger Stadtrat.Team im Driburger Stadtrat.Team im Driburger Stadtrat.Team im Driburger Stadtrat.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die neue GRÜNE Fraktion im Dri-
burger Rat hat sich zusammen
gefunden.
Beate Kümper und Bernd Blome
werden als Doppelspitze gemein-
sam für die Fraktion sprechen.
Komplett wird die Stadtratsfrak-
tion durch Benedikt Rasche.
„Wir möchten uns ganz herzlich
bei allen bedanken, die uns Ihre
Stimme gegeben haben. Wir wer-
den auch die nächsten 5 Jahre
konstruktiv unsere Vorschläge in
den Rat einbringen und aktiv für
Verbesserungen für unsere Stadt
kämpfen“, sagt Beate Kümper.

Ganz oben auf der Arbeitsliste ste-
hen dabei eine transparente Ver-
waltung, ein solider Haushalt, bür-
gerfreundliche Beteiligungsmög-
lichkeiten, ein gutes Radwege-
netz, eine gute Schullandschaft
und die Bekämpfung der Klima-
katastrophe und des Artenster-
bens vor Ort.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit
einem unabhängigen Bürgermeis-
ter Tobias Tölle diese Punkte
Stück für Stück verbessern kön-
nen“, ist Benedikt Rasche zuver-
sichtlich.

Martina Denkner
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

-Vorstellung ÖDP-Wahlerfolg in Bad Driburg
auf dem ÖDP-Bundesparteitag in Bingen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

Susanne Lausen und Petra Flemming-SchmidtSusanne Lausen und Petra Flemming-SchmidtSusanne Lausen und Petra Flemming-SchmidtSusanne Lausen und Petra Flemming-SchmidtSusanne Lausen und Petra Flemming-Schmidt

Pinwand WahlerfolgPinwand WahlerfolgPinwand WahlerfolgPinwand WahlerfolgPinwand Wahlerfolg

Eine kleine Delegation aus Bad
Driburg nahm am 65. Bundespar-
teitag der Ökologisch-Demokra-
tischen Partei (ÖDP - Die Natur-
schutzpartei) vom 17. - 19.10. in
Bingen teil:
Die neue Fraktionssprecherin der
ÖDP im Rat der Stadt Bad Driburg
Susanne Lausen, Achim Lausen,
Friedrich Flemming-Schmidt und
die Bundesparteitagsdelegierte
Petra Flemming-Schmidt. Die be-

sondere Einladung der Bundes-
partei kam für die Bad Driburger
überraschend. Der jüngste Kom-
munalerfolg sollte vorgestellt wer-
den sowie die insgesamt erfolg-
reiche und wirkungsvolle Ratsar-
beit der ÖDP in Bad Driburg. Seit
36 Jahren im Rat der Stadt, immer
in Fraktionsstärke, dies kann sich
sehen lassen. Petra Flemming-
Schmidt, selbst 21 Jahre Ratsmit-
glied und 11 Jahre Fraktionsspre-
cherin, wusste so einiges aus
Stadt und Rat zu berichten. Auch
ließ sie es sich nicht nehmen, in
Bingen am Rhein kräftig Werbung
für die Kur- und Badestadt ihrer
Heimat zu machen. Beide Rats-
frauen erhielten verdienten Ap-
plaus für ihren erfolgreichen Wahl-
kampf. Mit bürgernaher Politik und
einem Ohr dafür, was die Men-
schen vor Ort bewegt, kann auch
eine „kleine“ Partei wie die ÖDP
erfolgreich wirken.
Der ÖDP-Bundesvorsitzende Gün-
ther Brendle-Behnisch bedankte
sich bei beiden Frauen und dann
ging’s mit seiner politischen Rede
weiter. Gäb’s die Bezeichnung ei-
ner „Ruckrede“ noch nicht, sie
wäre beim Bundesparteitag zu
Recht zum Leben erweckt. Der

ge etwa in Elmshorn oder Bad
Driburg, mit denen sich die Partei
aus dem Nischendasein verab-
schieden und zum auch vom poli-
tischen Konkurrenten ernst zu
nehmenden Rivalen mauserte.
„Die Welt braucht uns“, rüttelte
der Parteichef den Ehrgeiz der De-
legierten auch jenseits der baye-
rischen Landesgrenzen wach:
„Wenn wir zusammenhalten, sind
wir nicht wirkungslos. Wir sind
meist die ersten und oft die einzi-
gen, die die Probleme der Men-
schen erkennen und ansprechen -
und wir helfen ihnen mit unseren
Lösungen.“
Das erkennen allmählich auch
Verbände und Initiativen außer-

Bundeschef der Öko-
partei und seine Stell-
vertreterin Kirsten
Elisabeth Jäkel ver-
setzten die Delegier-
ten beim Konvent in
Bingen in Begeiste-
rung. „Es geht
doch!“, verwies der
ÖDP-Bundesvorsit-
zende auf die jüngs-
ten Kommunalerfol-

halb der Partei. Die ÖDP will sie
überzeugen, als ihr politischer
Arm Erfolg zu erzielen. Die Partei
ist sicher, dass sie gebraucht wird.
„Es gibt mehr als genug Situatio-
nen, in denen es nötig ist, der
skrupellosen Ausbeutung von All-
gemeingut wie dem frevelhaften
Umgang mit der Ressource Was-
ser die Stirn zu bieten“, so Brend-
le-Behnisch: „Gemeinsam mit
NGOs und Menschen, die ähnlich
denken wie wir, kann die ÖDP im
Land eine Kraft zur Veränderung
sein - packen wir das gemeinsam
an, dann klappt’s“, so der ÖDP-
Chef vor den Delegierten des Par-
teitags in Bingen.

Petra  Flemming-Schmidt
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Erstes Schulfest der Gesamtschule Bad Driburg
begeistert trotz Regenwetter
Am vergangenen Donnerstag fei-
erte die Gesamtschule Bad Dri-
burg ihr erstes großes Schulfest
und trotz regnerischem Wetter
wurde es ein voller Erfolg.
Unter dem Motto „Schul-FESTi-
val“, das an Kirmes, Jahrmarkt und
Freizeitpark erinnerte, lebte die
Tradition des Sommerfestes wieder
auf und könnte nun einen festen
Platz im Schuljahr erhalten.
Ursprünglich war das Fest unter
freiem Himmel geplant, doch das
unbeständige Wetter machte eine
spontane Entscheidung notwen-
dig: Kurzerhand wurde das bunte
Treiben ins Schulgebäude verlegt.
Dank tatkräftiger Unterstützung
und großem Engagement gelang
der reibungslose Aufbau ab der
vierten Unterrichtsstunde. Wäh-
rend die Klassenlehrerinnen und
Klassenlehrer ab diesem Zeit-
punkt die Organisation übernah-
men, wurde das Schulgebäude in
einen lebendigen Jahrmarkt ver-
wandelt.
Zwischen 13:30 und 15:45 Uhr
konnten Besucherinnen und Be-
sucher ein vielseitiges Programm
erleben: Zahlreiche Stände, lie-
bevoll vorbereitet von Schüler-

innen, Schülern und Lehrkräften,
boten Mitmach-Aktionen, Spiele,
Kinderschminken, ein riesiges
Vier-Gewinnt, Dosenwerfen und
vieles mehr. Eine Hüpfburg sorgte
für strahlende Gesichter bei den
jüngeren und älteren Teilnehmen-
den. Für das leibliche Wohl war
mit Hot Dogs, Würstchen, Popcorn
und Zuckerwatte bestens ge-
sorgt; „Alles was das Herz be-
gehrt“, wie eine Schülerin begeis-
tert zusammenfasste.
Ein musikalisches Highlight bot zu
Beginn die Lehrerband gemeinsam
mit dem Schulorchester. Für große
Faszination sorgte ebenfalls die
akrobatische Show der Mittelstu-
fe, die mit einer spektakulären
Darbietung auf der Bühne glänzte.
Auch umliegende Grundschulen,
sowie Eltern und Geschwister
waren eingeladen, und die Reso-
nanz war groß. Die Bundeswehr
stellte erneut 8 bis 10 Pavillons
zur Verfügung, unter denen viele
der Aktivitäten Platz fanden.
Um 15:45 Uhr begann der gemein-
same Abbau, bevor das Fest
schließlich um 16:10 Uhr offiziell
endete.
Die Rückmeldungen waren durch-

weg positiv: „Ein gelungenes
Fest“, resümierte die Schullei-
tung. „Hier zeigt sich eine starke
Schulgemeinschaft“, hieß es von
Elternseite.
Und aus der Schülerschaft war zu
hören: „Es macht einfach riesi-

gen Spaß.“
Mit diesem Tag wurde nicht nur
gefeiert, sondern auch eine neue
Tradition ins Leben gerufen. Denn
eines steht fest: „Wir feiern unse-
re Schule und ihr seid alle herz-
lich eingeladen, mitzumachen!“
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Der 4. „Abend der Betriebe“ an der Gesamtschule
Driburg überzeugt mit zahlreichen Angeboten
Eine gelungene Plattform für hiesige Kooperationspartner
Die Gesamtschule Bad Driburg lud
in diesem Jahr bereits zum vier-
ten „Abend der Betriebe“ ein. Der
mittlerweile rund zweistündige
traditionelle Abend ist zu einem
festen Bestandteil des Schuljah-
res geworden und ein wichtiger
Baustein im Bereich der Berufs-
orientierung für die Jahrgänge 9
und 10. Für das leibliche Wohl sorg-
ten traditionell die Oberstufen-
schülerinnen und Schüler und ver-
sorgten die Teilnehmenden mit
Getränken und kleinen Snacks.
Nach einer kurzen Begrüßung fan-
den künftige Absolventinnen und
Absolventen und die Betriebe der
Region mithilfe eines Speed-Da-
tings zusammen. So gewannen
alle Beteiligten einen ersten Über-
blick über die verschiedenen Be-
rufsfelder, Ausbildungsanforde-
rungen sowie Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und erhiel-
ten allgemeine Informationen
über die hiesigen Unternehmen.
Den Betrieben bot sich zudem die
Möglichkeit, zukunftsweisende
Gespräche zu führen.
Doch nicht nur für die Jugendli-
chen war dieser Abend eine tolle
Möglichkeit, erste Kontakte für
einen späteren Ausbildungsplatz
oder für ein Praktikum zu knüp-
fen, auch Eltern und Erziehungs-
berechtigte konnten einen Ein-
blick in die Tätigkeiten und viel-
fältigen Ausbildungsmöglichkei-
ten innerhalb des gewählten Be-
rufsfeldes erleben und kamen mit
Geschäftsführern, Mitarbeitern

und Vertretern ins persönliche
Gespräch.
Präsentiert haben sich die Stadt
Bad Driburg, Playparc, UKLit und
Logistik, INTEG, Wieneke, Goe-
ken Backen, Knorrenschild, Krea-
tive Gärten, das BK Kreis Höxter,
die Lebenshilfe NRW, sowie das
Evangelische Johanneswerk.
Katharina Hartgen, Studien- und
Berufswahlkoordinatorin für die
Sekundarstufe I, zeigte sich am
Ende des Abends zufrieden: „Uns
ist es sehr wichtig, die Schüler-
innen und Schüler unserer Schule
sowie die Unternehmen der Regi-
on zueinander zuführen. Der
Abend der Betriebe ist dafür die
ideale Möglichkeit!“ „Es war be-
eindruckend zu sehen, mit viel
Engagement sich die Betriebe und
Institutionen präsentiert haben.
Wir können uns bei allen Betei-
ligten nur herzlich bedanken“, füg-
te Sven Reinhards, Abteilungslei-
ter für die Jahrgänge 8 bis 10,
hinzu.
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

AB JETZT in unseren 

www.bestattungshaus-brinkmoeller.de

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Neuordnung der Neuordnung der Neuordnung der Neuordnung der Neuordnung der TTTTTaufsonntageaufsonntageaufsonntageaufsonntageaufsonntage
Nach Beratungen im Pastoralteam
und im Pastoralverbundsrat wird
zum neuen Kirchenjahr eine Rege-
lung für die Tauftermine in Kraft
gesetzt, um die Tauffeiern besser
planen zu können und sie stärker
als gemeinschaftliche Feier zu er-
leben.
Die Taufsonntage verteilen sich wie
folgt:
Für St. Peter und Paul Bad Driburg:
Da hier die meisten Kinder getauft
werden, wird es zwei Taufsonnta-
ge im Monat geben- wie bisher
mit fester Uhrzeit: 1. Sonntag im
Monat, 11:30 Uhr; 3. Sonntag im
Monat, 15 Uhr
Für alle anderen Gemeinden des
Pastoralen Raumes ist jeweils ein
Taufsonntag im Monat vorgesehen.
Die Tauffeiern finden jeweils um 15
Uhr statt.
• St. Saturnina Neuenheerse:

2. Sonntag im Monat
• Mariä Geburt Dringenberg:

4. Sonntag im Monat
• Zum Verklärten Christus:

1. Sonntag im Monat
• Mariä Himmelfahrt Pömbsen

mit Reelsen/Langeland (erste
Familie, die sich anmeldet, legt
den Ort fest): 2. Sonntag im
Monat

• St. Vitus Alhausen:
3. Sonntag im Monat

• St. Urbanus Herste:
4. Sonntag im Monat

• St. Josef Kühlsennach
Absprache

Darüber hinaus wird es in allen
Gemeinden künftig nach Rück-

sprache möglich sein, die Taufe in-
nerhalb einer sonntäglichen Eu-
charistiefeier (inklusive Vorabend-
messen) zu empfangen. Dies ist
grundsätzlich in jeder „normalen“
Sonntagsmesse möglich, sofern
keine anderen Besonderheiten vor-
liegen (z.B. Schützenmesse, Erst-
kommunionfeier etc.).
Wir hoffen damit eine ausgewoge-
ne Regelung für die nächsten Jah-
re gefunden zu haben. Die Tauford-
nung tritt am 1. Dezember in Kraft.
Matthias Klauke, Pfarradministra-
tor
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus - enhaus - enhaus - enhaus - enhaus - AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
An Allerheiligen (Samstag, 1. No-
vember) ist im St. Josef Kranken-
haus wegen der zeitgleich überall
stattfindenden Gräbersegnungen
ausnahmsweise kein Gottesdienst
in der Kapelle. Die Krankenkom-
munion für die Patienten wird
allerdings wie üblich ab 14:45 Uhr
auf die Zimmer gebracht.
Der im letzten Jahr verstorbenen
Patienten und Mitarbeiter des St.
Josef Hospitals Bad Driburg ge-
denken wir in der Messfeier am
Samstag, 08. November, um 16 Uhr.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 31. Oktober,
von 14:30 bis 17 Uhr
Dienstag, 4. November,
von 9 bis 11:30 Uhr
Freitag, 7. November,
von 14:30 bis 17 Uhr
KfdKfdKfdKfdKfd
Frauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfd

Am Mittwoch, 5. November, um 9
Uhr wird sehr herzlich zum Frauen-
wortgottesdienst und anschließen-
dem Frühstück eingeladen.
FFFFFahrt zur ahrt zur ahrt zur ahrt zur ahrt zur Aufführung „Die Juden-Aufführung „Die Juden-Aufführung „Die Juden-Aufführung „Die Juden-Aufführung „Die Juden-
buche“buche“buche“buche“buche“
Für Freitag, 28. November, sind
für unsere kfd Karten reserviert.
Die Aufführung beginnt um 19:30
Uhr, Abfahrt mit dem Bus ist um
18:30 Uhr ab Südstadtkirche.
Bitte beachten, da Beginn und Ab-
fahrt jeweils eine halbe Stunde
früher sind als ursprünglich ange-
geben!
Die Kosten für Bus und Ticket be-
tragen 27 Euro. Es gibt noch einige
Restkarten. Bitte dazu so schnell
wie möglich anmelden bei M. Höl-
tring, Tel. 6247.
Blumenschmuck in der Südstadt-Blumenschmuck in der Südstadt-Blumenschmuck in der Südstadt-Blumenschmuck in der Südstadt-Blumenschmuck in der Südstadt-
kirchekirchekirchekirchekirche
Seit Pfingsten kümmert sich Frau
Elisabeth Dröge ehrenamtlich und
in liebevoller Weise um den Blu-
menschmuck in unserer Kirche.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
kfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladung
JHV mit NeuwahlJHV mit NeuwahlJHV mit NeuwahlJHV mit NeuwahlJHV mit Neuwahl
des Leitungsteamsdes Leitungsteamsdes Leitungsteamsdes Leitungsteamsdes Leitungsteams
Die Jahreshauptversammlung der
kfd findet am Samstag, 8. Novem-
ber, im Saal der Gaststätte Haus-
mann statt. Beginn ist um 14 Uhr.
Alle Mitglieder der kfd Mariä Ge-
burt Dringenberg sind herzlich ein-
geladen. Zur besseren Planung ist
eine verbindliche Anmeldung bis zum
1. November erwünscht. Anmeldun-
gen nimmt Helga Niewels, Tel. Nr.
05259 1565, entgegen. Außerdem
ist eine Anmeldung per E-Mail an
kfd.dringenberg@gmail.com
möglich.
Weihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt Lippstadt
Die diesjährige Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt führt die Mitglieder
der kfd Mariä Geburt Dringen-
berg am Samstag, 29. November,
nach Lippstadt. Abfahrt ist um 8:30
Uhr an der Burg. Die Rückfahrt ist
für 18:30 Uhr vorgesehen. Der
Kostenbeitrag beläuft sich auf 50
Euro. Für weitere Informationen
und eine verbindliche Anmeldung
steht ab Montag 10. November,
18 Uhr, Sabine Mönnikes (Tel. Nr.
05259 218634) zur Verfügung.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung

Am Freitag, 31. Oktober, findet
um 16:15 Uhr das Startertreffen
der Kommunionkinder statt: The-
ma: „Ich bin getauft!“
Die kfd Neuenheerse/ KühlsenDie kfd Neuenheerse/ KühlsenDie kfd Neuenheerse/ KühlsenDie kfd Neuenheerse/ KühlsenDie kfd Neuenheerse/ Kühlsen
lädt zur Jahreshauptversammlung
ein. Wir feiern Geburtstag - die
kfd wird 90 und Pater Josef 75. Zu
unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung in unserem Jubilä-
umsjahr laden wir alle unsere Mit-
glieder ganz herzlich ein. Wir be-
ginnen am Samstag, 8. Novem-
ber, um 14 Uhr, mit einer Andacht
in der Kapelle, um danach in der
Aula bei Kaffee und Kuchen auf
90 Jahre kfd anzustoßen.
Wir freuen uns direkt im Anschluss
mit unserem Präses Pater Josef
seinen 75. Geburtstag zu feiern.
Er lädt hierzu alle Frauen herzlich
ein zu bleiben.
Wir freuen uns auf euch.
Euer Vorstand der kfd
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Bürozeiten mittwochs in Al-
hausen fallen bis auf Weiteres aus.
Richten Sie bitte Ihre Anliegen und
Anfragen an das Pfarrbüro St. Pe-
ter und Paul in Bad Driburg.
Aktion MinibrotAktion MinibrotAktion MinibrotAktion MinibrotAktion Minibrot
Am Samstag, 4. Oktober, hatten
sich unsere KLJBler etwas Beson-
deres einfallen lassen. Da die Kir-
che gerade renoviert wird und Ern-
tedank nicht wie gewohnt gefei-
ert werden konnte, wollten die
Mädchen und Jungen am Nach-
mittag mit bunt geschmückten
Bollerwagen von Haus zu Haus
ziehen und die Minibrote für ei-
nen guten Zweck verkaufen.
Leider musste die Bollerwagen-
tour wegen der Regengüsse aus-
fallen.
Die frisch gebackenen Minibrote
gab es trotzdem! Sie wurden am
Sonntag, 5. Oktober, beim Früh-
schoppen der Feuerwehr Alhau-
sen gegen eine Spende angebo-
ten und erzielten einen Erlös von
170 Euro. Dieses Geld kommt z.B.
Projekten in Sambia und Tansania
zugute.
Liebe Gemeindemitglieder von St.Liebe Gemeindemitglieder von St.Liebe Gemeindemitglieder von St.Liebe Gemeindemitglieder von St.Liebe Gemeindemitglieder von St.
VVVVVitus itus itus itus itus Alhausen,Alhausen,Alhausen,Alhausen,Alhausen,
in der Zukunft wird sich in unse-
rer Gemeinde viel verändern. Mit
den im November anstehenden
Wahlen wird es keinen eigenen
Gemeinderat (ehemals Pfarrge-
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Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

Frauenabend in
der ECG Bad Driburg
Am 12. November findet um 18
Uhr ein Frauenabend in der Evan-
geliums-Christengemeinde, Am
Siedlerplatz 14, in Bad Driburg
statt. Gemeinsam mit der Refe-
rentin und Autorin Nicola Vollkom-
mer beschäftigen sich die Frauen
an diesem Abend mit dem Thema
„Ruhe in unruhigen Zeiten“. Dabei
werden Frauen eingeladen sich
eine Auszeit zu gönnen und in ge-

mütlicher Atmosphäre zur Ruhe
zu kommen, ermutigende Impul-
se zu hören und sich auszutau-
schen. Bis zum 5. November ist
eine Anmeldung auf der Internet-
seite www.ecgbad-driburg.de
möglich. Die Teilnehmerinnen wer-
den eingeladen mit einer kleinen
Schüssel Salat zum anschließen-
den gemeinsamen Buffet beizu-
tragen.

meinderat) mehr für unsere Kir-
chengemeinde geben. Dankens-
werterweise kann St. Vitus mit
den anderen Gemeinden der
Norddörfer zusammen einen Ge-
meinderat bilden. Auch wird es
künftig viel weniger Priester in
den pastoralen Räumen geben,
die dann so groß sind, wie z.B.
das Dekanat Höxter.
Damit es hier in unserer Kirchen-
gemeinde weiterhin „Leben“ gibt,
braucht es uns alle, um daran mit-
zuwirken. Wir müssen uns neu auf-
stellen und uns selbst organisie-
ren. Vielfach passiert das schon.
Wir haben eine tolle Ministran-
tengruppe und ein kleines, aber
zuverlässiges Lektorenteam. Es
gibt engagierte Gruppen in unse-
rer Gemeinde, die sich einmal im
Jahr einbringen. Sie organisieren
das Krippenspiel, die Sternsinger-
aktion, das Osterfrühstück, den
Früchteteppich usw.
Es gibt aber auch Angebote, die
bislang der PGR koordiniert hat.
So geht es zum Beispiel um Pro-
zessionen, Kreuzgang und Agape
am Gründonnerstag, die Weih-
nachtskrippe, Krautweih, das Will-
kommen bei den Taufen, die Be-
suche bei älteren Menschen zum
runden Geburtstag und vieles
mehr. Es wäre doch schön, wenn
wir das gemeinsam weiter um-
setzen können, damit liebgewon-
nene Traditionen nicht verloren-
gehen.
Der noch bestehende Pfarrge-
meinderat lädt Sie und euch herz-
lich ein, mit dabei zu sein. Wir

werden uns am Dienstag, 4. No-
vember, um 19:30 Uhr, im Ge-
meindetreff zusammensetzen
und überlegen, welche Angebote
wir aufrechterhalten können und
wer für jeweils ein Projekt bzw.
ein Angebot bereit ist, Ansprech-
partner für denneuen Gemeinde-
rat zu werden.
Auch neue Ideen sind dabei sehr
herzlich willkommen! Vielleicht
gibt es etwas, was vermisst oder
gewünscht wird, woran aber noch
keiner gedacht hat?
Wir freuen uns auf Ihr und euer
Kommen und auf einen produkti-
ven Abend!
Der Pfarrgemeinderat St. Vitus Al-
hausen
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025
Und schon wieder ist ein Jahr um.
Wir möchten mit Ihrer Hilfe wieder
vom 1. bis zum 23. Dezember je-
den Abend ein stimmungsvoll ge-
staltetes Adventsfenster öffnen.
Ab 18 Uhr möchten wir bei dem ein
oder anderen Heißgetränk wieder
eine kleine besinnliche Auszeit vom
Alltag genießen. Wer ein Advents-
fenster gestalten möchte, meldet
sich zur Terminabsprache bitte bei
Margret Weskamp (0171/4310138).
Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 14. November, damit die Lauf-
liste pünktlich im Pfarrbrief er-
scheinen kann. Zusätzlich wird sie
in Papierform wieder in der Kirche
ausliegen und im Schaukasten
aushängen.
Der PGR freut sich wieder auf eine
besinnliche Adventszeit.
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Nordrhein-Westfalen-Plan: Land bringt das größte
Investitionsprogramm seiner Geschichte auf den Weg

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Herzliche Einladung
zum gemütlichen
BeisammenseinGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste

Ruheforst Neuenheerse, Sams-Ruheforst Neuenheerse, Sams-Ruheforst Neuenheerse, Sams-Ruheforst Neuenheerse, Sams-Ruheforst Neuenheerse, Sams-
tag, 1. Novembertag, 1. Novembertag, 1. Novembertag, 1. Novembertag, 1. November
12 Uhr - Ökum. Andacht
Bad Driburg, Sonntag, 2. NovemberBad Driburg, Sonntag, 2. NovemberBad Driburg, Sonntag, 2. NovemberBad Driburg, Sonntag, 2. NovemberBad Driburg, Sonntag, 2. November
9:30 Uhr - Gottesdienst m.
Abendm.
Altenbeken, Sonntag,Altenbeken, Sonntag,Altenbeken, Sonntag,Altenbeken, Sonntag,Altenbeken, Sonntag,
2. November2. November2. November2. November2. November
11 Uhr - Gottesdienst m. Abendm.
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November

20 Uhr - Kirchenchor i.
Ev. Gemeindehaus Altenbeken
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
10 Uhr - Singkreis
„Generationen plus“
15 Uhr - Frauenkreis
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
20 Uhr - Gospelchor
„Spirit Voices“

Die Mitarbeiterinnen der Orts-
caritas Neuenheerse / Kühlsen
laden die Seniorinnen und Se-
nioren herzlich zu einem gemüt-
lichen Beisammensein am Frei-
tag, 7. November, um 16:30 Uhr,
in der Alten Dechanei, ein. Mit-
zubringen sind gute Laune und
Freude am Gesang. Für Speisen

und Getränke wird gesorgt.
Kostenbeitrag: 7 Euro
Anmeldung bitte bis zum 5. No-
vember bei Frau Angelika Wüll-
ner (Tel. 05259/471). Wer unse-
ren Fahrdienst in Anspruch neh-
men möchte, wird gebeten,
dies bei der Anmeldung mitzu-
teilen.

Mit dem Nordrhein-Westfalen-
Plan für gute Infrastruktur hat die
Landesregierung ein beispielloses
Infrastruktur- und Investitionspro-
gramm in der Geschichte des Lan-
des vorgestellt. In den nächsten
12 Jahren sieht der Plan Investiti-
onen in Höhe von insgesamt 31,2
Milliarden Euro vor. 21,3 Milliar-
den Euro davon entfallen auf die
Kommunen in Nordrhein-Westfa-
len - das sind fast 70 Prozent.
Knapp 10 Milliarden Euro inves-
tiert das Land in seine Infrastruk-
tur. Um eine möglichst schnelle,
zielgenaue und bürokratiearme
Verwendung des Geldes zu ermög-
lichen, werden vom kommunalen
Anteil 10 Milliarden Euro über
Pauschalen weitergegeben.
Diese Mittel sollen vor Ort einen
sichtbaren, echten Wandel erzeu-
gen. Der klare Investitionsschwer-
punkt liegt hier im Bereich Bil-
dung und Betreuung. 5 Milliarden
Euro davon sollen für Kitas, Schu-
len und den Ganztag verwendet
werden. 2 Milliarden Euro sollen
für die (energetische) Sanierung
von bestehenden kommunalen
Liegenschaften und Klimaschutz-
maßnahmen verwendet werden.
Außerdem können die pauscha-
len Mittel für Straßen, Brücken,
Radwege, ÖPNV-Infrastruktur, Di-
gitalisierung, Sport, öffentliche
Sicherheit und Krisenresilienz ver-

Diakonie bietet Trennungs-
und Scheidungsberatung an

Übersicht über die Übersicht über die Übersicht über die Übersicht über die Übersicht über die VVVVVerteilung im Kreis Höxter:erteilung im Kreis Höxter:erteilung im Kreis Höxter:erteilung im Kreis Höxter:erteilung im Kreis Höxter:

wendet werden.
Dazu erklärt der CDU-Landtags-
abgeordnete Matthias Goeken:
„Heute ist ein guter Tag für den
Kreis Höxter Mit dem Nordrhein-
Westfalen-Plan investiert die Lan-
desregierung so viel wie nie zuvor
in die Infrastruktur. Fast 70 Pro-
zent der Mittel aus dem Investiti-
onsprogramm fließen an die Kom-
munen. Auch wir in Kulturland-
kreis profitieren davon ganz er-
heblich und erhalten aus der Pau-
schalzuweisung insgesamt
102.831.713,92 Euro.
Um mit den Anforderungen der
Zukunft Schritt halten zu können,
brauchen wir eine starke, funkti-
onierende Infrastruktur. Diese In-
vestitionen sorgen für spürbare
Verbesserungen vor Ort und ge-
ben Städten und Gemeinden
mehr Planungssicherheit. Der
Nordrhein-Westfalen-Plan ist
mehr als nur ein Bauprogramm -
er stärkt unsere Stadt, schafft
Zukunftsperspektiven und zeigt,
dass Investitionen dort ankom-
men, wo sie gebraucht werden:
bei den Menschen.“
Die Finanzierung des Nordrhein-
Westfalen-Plans basiert auf dem
Anteil des Landes am Infrastruk-
tursondervermögen des Bundes
(21,1 Milliarden Euro), den Kom-
pensationsmitteln des Bundes für
das Investitionssofortprogramm

(1,68 Milliarden Euro) und Haus-
haltsmitteln des Landes, um För-
dermittel insbesondere zu Guns-
ten der Kommunen zu garantie-
ren (8,4 Milliarden Euro).
Zusätzlich garantiert das Land den
Städten und Gemeinden über die
nächsten zwölf Jahre die Höhe der

Investitionspauschalen im Ge-
meindefinanzierungsgesetz und
damit weitere 27,6 Milliarden
Euro. Durch die anteilige Über-
nahme der kommunalen Altschul-
den werden die Kommunen zu-
sätzlich entlastet und ihnen neue
Spielräume verschafft.

Eine Trennung ist immer
schmerzhaft - rechtliche Bera-
tung kann helfen, die eigene
Lage besser zu verstehen und
die nächsten Schritte zu planen.
Die Diakonie Paderborn-Höxter
bietet in Zusammenarbeit mit
Rechtsanwalt Wolfgang Weigel
kostenfreie Kurzgespräche zur

Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung an. Für den Monat No-
vember sind noch Termine ver-
fügbar.
Interessierte können sich gerne
telefonisch unter
05251 540 18 40 oder per E-Mail
an info@diakonie-pbhx.de melden
und einen Termin vereinbaren.
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Steinheim lässt den Herbst funkeln
Zum ersten Steinheimer Herbstfunkeln sind am Sonntag, 2. November,
die Geschäfte in Steinheim geöffnet

Das Organisationsteam mit Thomas Buckoh, Alexandra Schröder-Reinhard, Julia Ahnert-Lohr und WiebkeDas Organisationsteam mit Thomas Buckoh, Alexandra Schröder-Reinhard, Julia Ahnert-Lohr und WiebkeDas Organisationsteam mit Thomas Buckoh, Alexandra Schröder-Reinhard, Julia Ahnert-Lohr und WiebkeDas Organisationsteam mit Thomas Buckoh, Alexandra Schröder-Reinhard, Julia Ahnert-Lohr und WiebkeDas Organisationsteam mit Thomas Buckoh, Alexandra Schröder-Reinhard, Julia Ahnert-Lohr und Wiebke
Schröder freut sich auf das erste Steinhemer Herbstfunkeln.Schröder freut sich auf das erste Steinhemer Herbstfunkeln.Schröder freut sich auf das erste Steinhemer Herbstfunkeln.Schröder freut sich auf das erste Steinhemer Herbstfunkeln.Schröder freut sich auf das erste Steinhemer Herbstfunkeln.

Vielleicht wird zu dem neuen Event auch der Kump-Brunnen mit Schwimm-Vielleicht wird zu dem neuen Event auch der Kump-Brunnen mit Schwimm-Vielleicht wird zu dem neuen Event auch der Kump-Brunnen mit Schwimm-Vielleicht wird zu dem neuen Event auch der Kump-Brunnen mit Schwimm-Vielleicht wird zu dem neuen Event auch der Kump-Brunnen mit Schwimm-
lichtern zum Funkeln gebracht.lichtern zum Funkeln gebracht.lichtern zum Funkeln gebracht.lichtern zum Funkeln gebracht.lichtern zum Funkeln gebracht.

Zum ersten Steinheimer Herbstfunkeln werden rund um den Kump in derZum ersten Steinheimer Herbstfunkeln werden rund um den Kump in derZum ersten Steinheimer Herbstfunkeln werden rund um den Kump in derZum ersten Steinheimer Herbstfunkeln werden rund um den Kump in derZum ersten Steinheimer Herbstfunkeln werden rund um den Kump in der
Innenstadt 15 Stände aufgebaut.Innenstadt 15 Stände aufgebaut.Innenstadt 15 Stände aufgebaut.Innenstadt 15 Stände aufgebaut.Innenstadt 15 Stände aufgebaut.

Steinheim. Auch ohne einen gro-
ßen Reinecciusmarkt wird es in
diesem Jahr eine stimmungsvol-
le Herbstveranstaltung in der In-
nenstadt von Steinheim geben.
Ein ehrenamtliches Orga-Team
des Stadtmarketings hebt am
Sonntag, 2. November, das erste
Steinheimer-Herbstfunkeln aus
der Taufe.
„Rund um den Kump wird es 15
Stände mit kulinarischen Ange-
boten, Kunsthandwerk und Markt-
ständen geben“, kündigt Organi-
sationsmitglied Wiebke Schröder
(Schröders Reisetreff) an. Sogar
ein Kinderkarussell soll seine Run-
den drehen. Die Innenstadt wird
zusätzlich mit Hunderten Wind-
lichtern illuminiert, die den Weg
zu den Innenstadt-Geschäften
weisen sollen.
Das Herbstfunkeln findet aber
nicht bei Dunkelheit statt, son-
dern tagsüber von 12 bis 17 Uhr.
Das Besondere am Herbstfunkeln:
Das Event ist ein verkaufsoffener
Sonntag. „In dem Zeitraum dür-
fen alle Geschäfte öffnen und
sogar über das engere Zentrum
hinaus und sehr viele Betriebe
haben bereits angekündigt, dass
sie mitmachen werden“, sagt
Orga-Teamsprecherin Julia Ah-
nert-Lohr, Standortleitung im Kauf-
haus Schwager.
In einzelnen Geschäften wird es
auch kleine Aktionen geben. „Wir
veranstalten zum Herbstfunkeln
einen Deko-Verkauf für den gu-

ten Zweck“, sagt Mitorganisato-
rin Alexandra Schröder-Reinhard
(Augenoptic Schröder). Auch Mö-
bel Heinrich macht bei dem ver-
kaufsoffenen Sonntag mit. „Bei
uns wird die bekannte Löwenma-
ma Waffeln backen, um mit dem
Erlös schwerkranke Kinder, die
Weihnachten im Krankenhaus ver-
bringen müssen, eine Freude zu
machen“, sagt Möbel-Heinrich-

Hausleiter Thomas Buckoh. Im
Kaufhaus Schwager gibt es eine
gesamtbetriebliche Jubiläums-
stimmung. „Unser Haus in Bad
Pyrmont feiert 25-Jähriges und wir
feiern mit“, sagt Ahnert-Lohr. 1969
wurde der Kaufhaus-Standort in
Steinheim gegründet und gehört
nach Stadtilm, Eisenach und Holz-
minden zu den ältesten Standor-
ten der Gruppe.

Das Organisationsteam betont,
dass das Steinheimer Herbst-
funkeln keine einmalige Aktion
darstellen soll. Orga-Spreche-
rin Julia Ahnert-Lohr: „Diese
Premiere versteht sich als Auf-
takt einer festen Herbstveran-
staltung, mit der wir einen wei-
teren Impuls zur Belebung der
Steinheimer Innenstadt setzen
wollen.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr

Frauentreff in Höxter
Austausch und Unterstützung für Frauen
nach Gewalterfahrung

Frauen, die Gewalt erfahren ha-
ben, brauchen einen geschützten
Raum, in dem sie neue Kraft sam-
meln können. Ein neues Angebot
für betroffene Frauen soll genau
diese Möglichkeit bieten.
Gespräche mit anderen betroffe-
nen Frauen können helfen, das
Erlebte besser zu verarbeiten und
neuen Mut und Selbstvertrauen
zu entwickeln.
Die geplante Gruppe wird auf Ini-
tiative der Frauenberatungsstelle
der AWO in Kooperation mit dem
Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter ge-
gründet und in der Startphase
begleitet. Ein erstes Treffen ist
Ende November geplant.
„Es ist uns wichtig, einen Ort zu
schaffen, an dem Frauen Gehör
finden und sich in einer unterstüt-
zenden Gemeinschaft aufgehoben
fühlen“, erklärt eine der Berater-
innen von der Frauenberatungs-
stelle der AWO in Höxter.
 Willkommen sind Frauen jedes
Alters, mit und ohne Migrations-
hintergrund und aus allen Lebens-
situationen. Selbstverständlich
werden die Anmeldung und die
Teilnahme vertraulich behandelt.
Der Ort und Zeitpunkt der Treffen
wird nach einem persönlichen
Gespräch mit den interessierten
Frauen bekannt gegeben.

Frauen, die akut von häuslicher
Gewalt betroffen sind, wird
zunächst eine professionelle Be-
ratung empfohlen, zum Beispiel
durch die Frauenberatungsstelle
der AWO in Höxter. Die Sprechzei-
ten sind montags bis donnerstags
von 9 bis 17 Uhr und freitags von
9 bis 12:30 Uhr. Eine Terminver-
einbarung vorab ist notwendig.
Die Frauenberatungsstelle ist te-
lefonisch unter 0160 937 930 -30
oder -35 (auch per Signal) oder
per E-Mail unter fbs@awo-
hoexter.de erreichbar. Auch das
bundesweite „Hilfetelefon Gewalt
gegen Frauen“, telefonisch er-
reichbar unter 116 016, steht Frau-
en, die Gewalt erlebt haben oder
noch erleben für Beratungsanfra-
gen zur Verfügung.
Von Gewalt betroffene Männer
finden Rat beim „Hilfetelefon Ge-
walt an Männern“ unter 0800
1239900. Auch die Gründung ei-
ner Selbsthilfegruppe für Männer
ist auf Wunsch mit Unterstützung
vom Selbsthilfe-Büro Höxter mög-
lich.
Interessierte melden sich bitte
beim Selbsthilfe-Büro Höxter te-
lefonisch unter 05271 69 41 045
oder per E-Mail an selbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org.
Das Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen
Bad Driburg Bad Driburg Bad Driburg Bad Driburg Bad Driburg AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen

Whg. in 2Fa.H-Obergesch.,80 m², 3
Z, K, B, Gä-WC, Balk., Garage, Glas-
faser, Tel. 05253-930607

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat

für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Bernhard vBernhard vBernhard vBernhard vBernhard van an an an an VlietVlietVlietVlietVliet

Suche Menschen die meinen Vater
kannten. Er hatte in den 70ern in Bad
Driburg mehrere Bars;) Ich freue mich
über jede Geschichte. Bitte melden
Sie sich unter Tel.: 01799795741
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Bewerben im digitalen Zeitalter
Viele Unternehmen sind stetig
auf der Suche nach neuen Mit-
arbeiter. Gleichzeitig hat sich
der Weg zur Bewerbung stark
verändert. Statt Mappen und
Postversand stehen heute Onli-
ne-Formulare, E-Mail-Bewerbun-
gen und digitale Vorstellungsge-
spräche im Mittelpunkt. Für Be-
werber bedeutet das neue Chan-
cen, aber auch neue Regeln.
Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile
einer Bewerbung. Wichtig ist
eine klare Struktur, Recht-
schreibsicherheit und ein pro-
fessionelles Layout. Dokumente
sollten als PDF verschickt wer-
den, um einheitlich darstellbar
zu sein. Wer zusätzlich Arbeits-
proben oder Zertifikate beilegt,
achtet am besten darauf, dass
die Dateien nicht zu groß wer-
den, sie aber trotzdem gesam-
melt in einem Dokument ver-
schickt werden.
Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-
scheidend, die Angaben vollstän-
dig und sorgfältig einzutragen.
Häufig lassen sich dort auch Do-
kumente direkt hochladen. Bewer-
ber sollten sich ausreichend Zeit
nehmen, da unvollständige Unter-
lagen leicht zu Nachteilen und ei-
nem unprofessionellen Auftreten
führen können.
VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhiger

Raum, gute Beleuchtung und eine
stabile Internetverbindung sind
dabei unverzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemesse-
ne Kleidung, auch wenn das Ge-
spräch zu Hause am Bildschirm

geführt wird.
Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren
sparen Zeit und eröffnen die Mög-
lichkeit, sich schnell und einfach
zu bewerben. Gleichzeitig erwar-

ten Unternehmen eine zügige Re-
aktion und eine sorgfältige Vor-
bereitung. Wer sich rechtzeitig mit
den Abläufen vertraut macht, er-
höht seine Chancen auf eine er-
folgreiche Bewerbung.
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Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/
99988

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter 05253/
930345

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217
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Einfach ausschneiden und an der Kasse abgeben.
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